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Bekanntmachung zur Europawahl am 09.06.2024

Am 11. Juni 2024, 14.00 Uhr, findet im Verwaltungszentrum, An der Blauen Kappe 18, 86152 Augsburg, 6. Stock, Tagungsraum
(Zimmer 650) eine Sitzung des Stadtwahlausschusses statt, in der das endgultige Wahlergebnis fir die Wahl zum Europaischen
Parlament in der Stadt Augsburg festgestellt wird. Die Sitzung ist 6ffentlich; jedermann hat Zutritt.

Augsburg, 31. Mai 2024
gez.

Derst-Vogt
Stadtwabhlleiterin

Offentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemaf Art. 66 Abs. 2 Satz 4
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO)

Die Stadt Augsburg - Bauordnungsamt - hat am 22.05.2024 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:

Aktenzeichen: 630/ BF-2023-343-1D

Bauvorhaben: Sanierung und bauliche Anderung eines Einzeldenkmals mit Wohnnutzung beste-
' hend aus Vorder- und Riickgebaude, Neubau eines Garagengebaudes

Baugrundsttick: Morellstral3e 8

Flur Nr.: 5084

Gemarkung: Augsburg

Das o.g. Bauvorhaben wird nach Mal3gabe dieses Bescheides und der beiliegenden gepriiften Bauvorlagen genehmigt. Die bei-
gefugten Beiblatter sind Bestandteil dieses Bescheides.

Grunde:
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung iber den Bauantrag geméan Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und ortlich zusténdig.
Das o.g. Bauvorhaben ist gemaf Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig.
Die Genehmigung konnte nach MaRgabe der Prifvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68
BayBO).

Hinweis
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch o&ffentliche
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).
Die Baugenehmigung einschlieflich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Imhofstr. 7, 86159 Augsburg ein-
gesehen werden. Hierzu ist zuvor mit der Sachbearbeiterin, Frau Méarz, unter der Rufnummer 324 - 12899 ein Termin zu vereinba-
ren.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer fiir den Schriftformersatz zugelassenen
Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsatzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebuhr fallig.

Stadt Augsburg -Referat 6-
Bauordnungsamt

Offentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemaR Art. 66 Abs. 2 Satz 4
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO)

Die Stadt Augsburg - Bauordnungsamt - hat am 23.05.2024 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:

Aktenzeichen: 630/ NU-2023-80-1D

Bauvorhaben: Nutzungséanderung DG-Wohnung zu Ferienwohnung
Baugrundstiick: Frohsinnstral3e 27

Flur Nr.: 4901

Gemarkung: Augsburg

Das 0.g. Bauvorhaben wird nach MaRR3gabe dieses Bescheides und der beiliegenden gepruften Bauvorlagen genehmigt. Die bei-
gefiigten Beiblatter sind Bestandteil dieses Bescheides.
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Grunde:
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung tUber den Bauantrag gemaf Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und 6rtlich zustandig.
Das o.g. Bauvorhaben ist gemaf Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig.
Die Genehmigung konnte nach MaRRgabe der Prufvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68
BayBO).

Hinweis
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch offentliche
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).
Die Baugenehmigung einschlief3lich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Imhofstr. 7, 86159 Augsburg ein-
gesehen werden. Hierzu ist zuvor mit der Sachbearbeiterin, Frau Méarz, unter der Rufnummer 324 - 12899 ein Termin zu vereinba-
ren.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer fiir den Schriftformersatz zugelassenen
Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsatzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebiihr fallig.

Stadt Augsburg -Referat 6-
Bauordnungsamt

Offentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemaR Art. 66 Abs. 2 Satz 4
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO)

Die Stadt Augsburg - Bauordnungsamt - hat am 22.05.2024 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:

Aktenzeichen: 630/ NU-2023-32-1

Nutzungsanderung einer Wohnung in eine moblierte Unterkunft zur tageweisen ge-
werblichen Vermietung (Ferienwohnung)

Baugrundsttick: Windprechtstr. 32

Flur Nr.: 5058/3

Gemarkung: Augsburg

Bauvorhaben:

Das o.g. Bauvorhaben wird nach MafRgabe dieses Bescheides und der beiliegenden gepriften Bauvorlagen genehmigt. Die bei-
gefugten Beiblatter sind Bestandteil dieses Bescheides.

Grunde:
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung Uiber den Bauantrag geméan Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und ortlich zustéandig.
Das 0.g. Bauvorhaben ist gemaR Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig.
Die Genehmigung konnte nach MaRgabe der Prifvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68
BayBO).

Hinweis
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch offentliche
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).
Die Baugenehmigung einschlie3lich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Imhofstr. 7, 86159 Augsburg ein-
gesehen werden. Hierzu ist zuvor mit der Sachbearbeiterin, Frau Franz, unter der Rufnummer 324 - 12899 ein Termin zu vereinba-
ren.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer fur den Schriftformersatz zugelassenen
Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
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Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsétzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebuhr féllig.

Stadt Augsburg -Referat 6-
Bauordnungsamt

Offentliche Bekanntmachung eines Vorbescheides gemaR Art. 66 Abs. 2 Satz 4
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO)

Die Stadt Augsburg - Bauordnungsamt - hat am 22.05.2024 folgenden Vorbescheid erlassen:

Aktenzeichen: 630/ BV-2024-10-1D
Kniestockerh6hung, Errichtung von zehn Gauben, Verlangerung der Treppenhauser
Bauvorhaben: ins und Ausbau des Dachgeschosses eines bestehenden Mehrfamilienhauses zu

drei Wohneinheiten
Baugrundsttick: Untersbergstr. 8, 10
Flur Nr.: 3004/8
Gemarkung: Hochzoll

Der Vorbescheid wird nach MaRRgabe dieses Bescheides erteilt.
Dieser Vorbescheid gilt drei Jahre.
Griinde:
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung tGiber den Antrag gemaf Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwV{G) sachlich und oértlich zustandig.
Das 0.g. Bauvorhaben ist gemaf Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig.
Der Vorbescheid konnte nach MaRRgabe dieses Bescheides erteilt werden (Art. 71 BayBO).

Hinweis
Der Vorbescheid bezieht sich nur auf die im Antrag gestellten Fragen. Im tibrigen bleibt eine Beurteilung dem endgiltigen Bauantrag
vorbehalten.
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung des Vorbescheides durch 6ffentliche Bekanntmachung im
Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).
Der Vorbescheid einschlie3lich der Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Imhofstr. 7, 86159 Augsburg eingesehen werden.
Hierzu ist zuvor mit der Sachbearbeiterin, Frau WuBmann, unter der Rufnummer 324 - 12899 ein Termin zu vereinbaren.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer fiir den Schriftformersatz zugelassenen
Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsatzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebdhr fallig.

Stadt Augsburg -Referat 6-
Bauordnungsamt

Offentliche Bekanntgabe zur Fernwarmeversorgung der Stadtwerke Augsburg Energie GmbH

Hiermit geben wir bekannt, dass sich die Fernwéarmepreise fur die Fernwarmeversorgung der Stadtwerke Augsburg wie nachfol-
gend abgedruckt geandert haben. Fir das 2. Quartal 2024 (ab 01.04.2024) gelten die nachfolgend abgedruckten Preise.

AuRerdem geben wir bekannt, dass sich die Standard-Netzanschluss- und Warmelieferungsvertrage fur die Versorgung mit Fern-
warme in Augsburg auf das Vertragswerk ,Augsburg Warme*" andern. Hierzu werden die Fernwarmepreise fir das 2. Quartal
2024 (ab 01.04.2024) sowie das dazugehorige Vertragsmuster ebenfalls veroffentlicht.

Die neuen Preisblatter und Netzanschluss- und Warmelieferungsvertrage sind auf unserer Homepage unter swa.to/fernwaerme
als Download verfligbar oder liegen auch in unseren Geschaftsraumen in Augsburg, Hoher Weg 1, aus und sind innerhalb der

allgemeinen Offnungszeiten zugénglich und kénnen unentgeltlich bezogen werden. Alternativ kdnnen die Preisblatter auch per
Mail oder telefonisch unter den unten angegebenen Kontaktdaten angefordert werden.


http://www.sw-augsburg.de/
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1. Norm-Sondervertrag fiir Anlagen > 20 kW

Ab dem 01.04.2024 gelten fur das 2. Quartal 2024 im Norm-Sondervertrag folgende Fernwarmepreise:

netto brutto
Leistungspreis (LP) 2,01 2,39 Euro/Liter/h/a
Zonenregelung beim Arbeitspreis (AP)
bis 600.000 kWh AP 1 14,03 16,70 Cent/kWh
bis 1.200.000 kWh AP 2 13,31 15,84 Cent/kWh
Uber 1.200.000 kWh AP 3 12,85 15,29 Cent/kWh

Preisanpassungsfaktoren

In die Berechnung nach Ziffern 1.1 und 1.2 fliel3en fiir das 2. Quartal 2024 die folgenden Faktoren ein:

Investitionsgiiterindex

(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): = 114,28333
M i 3.846,19 (EUR/Mo-
onatsentgelt: L=
nat) brutto

Index fur Kraftwerksgas
(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): EG = 206,51667
Preis firr extra leichtes Heizél B 92,31167 (EUR/I)
(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): HEL = netto
Index fir Holzhackschnitzel

BIO = 201,91667

(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024):

2. Kunden mit Kleinverbrauch £ 20 kW

Ab dem 01.04.2024 gelten fur das 2. Quartal 2024 bei den Kunden mit Kleinverbrauch folgende Fernwérmepreise:

netto brutto
Grundpreis (GP) 49,14 58,48 Euro/Monat
Arbeitspreis (AP) 14,03 16,70 Cent/kWh

Preisanpassungsfaktoren

In die Berechnung nach Ziffern 4.2 und 4.3 flieRen furr das 2. Quartal 2024 die folgenden Faktoren ein:

Investitionsguterindex
(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): = 114,28333

3.846,19 (EUR/Mo-

Monatsentgelt: -
g L nat) brutto

Index fiir Kraftwerksgas

(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): EG = 206,51667
Preis fur extra leichtes Heizol HEL = 92,31167 (EUR/hI)
(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024): - netto

Index fur Holzhackschnitzel

. . BIO = 201,91667
(Mittelwert aus Sept. 2023 mit Feb. 2024):

3. Kunden mit Kleinverbrauch bis 20 kW ,,Augsburg Warme

Ab dem 01.04.2024 gelten fir das 2. Quartal 2024 bei den Kunden mit Kleinverbrauch folgende Fernwérmepreise:
netto brutto

Grundpreis 1 (GP1) < 10 kW 68,21 81,17 Euro/Monat

Grundpreis 2 (GP1) 11 - 20 kW 88,27 105,04 Euro/Monat
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Arbeitspreis (AP) 7,30 8,69 Cent/kWh

Emissionspreis (EP) 0,252 0,30 Cent/kWh
Preisanpassungsfaktoren

In die Berechnung nach Anlage 1 zum Netzanschluss- und Warmelieferungsvertrag Ziffern 2.1 und 2.2 flieBen fur das 2.
Quartal 2024 die folgenden Faktoren ein:

Lohnindex
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023): L= 106,46667
Investitionsgiterindex

. . . IG = 113,83333
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Index fiir Kraftwerksgas

. . . EG = 212,10000
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Fremdbezug FB = 80,61201
Holzindex .

. . . Bio = 120,48333
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Warmemarktindex

. . . WP = 167,85000
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Carbon-Leakage-Faktor CLF = 0,30
TEHG-Index

TEHG = 83,54

(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):

4. Norm-Sondervertrag fiir Anlagen > 20 kW ,,Augsburg Warme*

Ab dem 01.04.2024 gelten fur das 2. Quartal 2024 im Norm-Sondervertrag folgende Fernwarmepreise:

netto brutto
Leistungspreis (LP) 75,06 89,32
Zonenregelung beim Arbeitspreis (AP)
bis 250.000 kWh (AP 1) 7,30 8,69
fur jede weitere kWh bis 900.000 kwWh (AP 2) 7,16 8,52
fur die 900.000 kWh Uberschreitende Menge (AP 3) 6,86 8,16
Emissionspreis (EP) 0,252 0,30

Preisanpassungsfaktoren

In die Berechnung nach Anlage 1 zum Netzanschluss- und Warmelieferungsvertrag Ziffern 2.1 und 2.2 flie3en fiir das 2.
Quartal 2024 die folgenden Faktoren ein:

Lohnindex
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023): L= 106,46667
Investitionsgiterindex

. . . IG = 113,83333
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Index fur Kraftwerksgas

. . . EG = 212,10000
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Fremdbezug FB = 80,61201
Holzindex .

. . . Bio = 120,48333
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Warmemarktindex

. . . WP = 167,85000
(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):
Carbon-Leakage-Faktor CLF = 0,30
TEHG-Index

TEHG = 83,54

(Mittelwert aus Juli 2023 mit Dez. 2023):

Euro/kW

Cent/kWh
Cent/kWh
Cent/kWh

Cent/kWh
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swa Augsburg Warme
Netzanschluss- und Versorgungsvertrag

zwischen

Stadtwerke Augsburg Energie GmbH (Wéarmeversorgungsunternehmen — WVU)

Hoher Weg 1, 86152 Augsburg

Telefon: 0821/6500-6500

E-Mail-Adresse: fernwaerme@sw-augsburg.de (Kommunikation erfolgt auch tber das Online-Kundenportal)
Registergericht Augsburg HRB 18094

und

Name (Kunde)

Stral3e, Ort

Telefon:

E-Mail-Adresse:

gof. Unternehmensregister/Registernummer:

Das WVU kann dem Kunden uber die im Vertrag genannte E-Mail-Adresse rechtserhebliche Erklarungen zusenden, soweit durch
Gesetz oder durch vertragliche Absprachen der Vertragsparteien nicht eine strengere Form als die Textform verlangt wird.

wird folgender Vertrag tber

[JOden Neuanschluss [Jodie Anderung/Erweiterung [Joeinen bestehenden

eines bestehenden Netzanschlusses Netzanschluss

an das Heizwassernetz des WVU und die Versorgung der nachstehend beschriebenen Abnahmestelle mit Warme aus diesem
Netz geschlossen.

1. Anschluss- und Abnahmestelle
Strale und Hausnummer:
PLZ:
Ort:

mitversorgt wird/werden:

2. Kunden-/ Anlagen-Nr.
Kunden-Nr.
Anlagen-Nr.
3. Ist ein Smart-Meter-Gateway vorhanden?
oja Oonein
4. Vertragskonto-Nr.
5. Lieferbeginn

Maochte der Kunde eine Foérderung nach der ,Richtlinie fir die Bundesférderung fir effiziente Gebaude —
Einzelmalnahmen“ (BEG EG) in Anspruch nehmen, ist der Lieferbeginn spatestens 12_Monate nach Ubermittlung des
Forderbescheids an das WVU (gilt nicht bei bestehendem Netzanschluss)

6. Maximale Anschlussleistung (vertraglicher Anschlusswert): kw
7. Maximal zuléssiger Volumenstrom: m3/h
8. Maximal zuléssige Rucklauftemperatur: °C

Bei den in den Ziffern 6, 7 und 8 angegebenen Werten handelt es sich bei neuen Netzanschlussen um vorlaufige Werte. Sobald
die finalen Werte vom Kunden bzw. von der durch den Kunden beauftragen Fachfirma ermittelt und an das WVU Ubermittelt wur-
den, gelten diese finalen Werte als zwischen den Parteien vereinbart und werden als weitere Anlage diesem Vertrag beigefugt.

9. Eigentums- und Liefergrenze

Die Anschlussanlage wird/ist durch eine Vor- und Rucklaufleitung mit dem Wéarmenetz verbunden. In diese Leitungen setzt(e) das
WVU die Hauptabsperreinrichtung, die zugleich die Eigentums- und Liefergrenze zwischen dem Warmenetz und |hrer Hausinstal-
lation bildet. Die von dem WVU bereitgestelite Ubergabestation (nach DIN 4747) geht/ging mit Ausnahme der Mess- und Re-
geleinrichtungen - nach Bezahlung der Anschlusskosten - in das Eigentum des Kunden Uber. Der Warmeubertrager, auch War-
metauscher genannt, die dazugehdrige Regelung sowie die Warmedammung sind bauseits zu liefern.

Die Eigentums- und Liefergrenze ist in der Anlage 2 zu den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) abgebildet.
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10. Elektronische Ubermittlung von Abrechnungen und Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen (siehe dazu
unter Ziffer 17) (bitte ggf. ankreuzen)

[JoAbrechnungen sowie Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen gemaR § 4 FFVAV werden unentgeltlich tiber das
von der swa eingerichtete Kundenportal unter www.sw-augsburg.de zur Verfiigung gestellt. Die erforderlichen Anmelde-
daten werden dem Kunden nach Vertragsschluss tbermittelt.

11. Netzanschluss

Das WVU schlief3t die oben genannte Anschluss-/Abnahmestelle des Kunden nach Maf3gabe der Verordnung tber Allgemeine
Bedingungen fir die Versorgung mit Fernwarme vom 20. Juni 1980 (BGBI. | S. 742) in ihrer jeweils geltenden Fassung sowie den
Technischen Anschlussbedingungen swa.to/fernwaermetab (TAB) des WVU, an sein Warmenetz an.

12. Anschlusswert

Der Anschlusswert ist vom Kunden bzw. durch eine von ihm beauftragte Fachfirma geméaR den Festlegungen der TAB zu ermitteln.

Dieser ermittelte Wert gilt als vertraglich vereinbarte Warmeleistung.
§ 3 AVBFernwarmeV bleibt unberihrt.
13. Baukostenzuschuss / Hausanschlusskosten

Der Baukostenzuschuss regelt sich nach § 9 AVBFernwarmeV und betrégt fur die Erstellung oder Verstarkung der ortlichen Ver-
sorgung dienenden Verteilungsanlagen:

[0,00 €] netto, [0,00 €] brutto.

Die Hausanschlusskosten regeln sich nach § 10 AVBFernwéarmeV und betragen fiir die Erstellung bzw. Anderung/Erweiterung
des Hausanschlusses als Verbindung des Verteilnetzes mit der Kundenanlage:
[0,00 €] netto, [0,00 €] brutto.

Weicht die vorlaufige maximale Anschlussleistung (Ziffer 6) mehr als 10 Prozent von dem finalen maximalen Anschlussleistungs-
wert ab, behélt sich das WVU vor, den Baukostenzuschuss und/oder die Anschlusskosten in angemessener Weise zu erh6hen
bzw. zu senken.

14. Zahlungsbestimmungen

Die Nettosummen fiir den Baukostenzuschuss und die Hausanschlusskosten sind zuzuglich der jeweils gesetzlich giiltigen Um-
satzsteuer zu verstehen und werden mit der Fertigstellung des Hausanschlusses fallig. Die Nettosumme fir die erstmalige Inbe-
triebnahme versteht sich ebenfalls zuziiglich der jeweils gesetzlich giiltigen Umsatzsteuer und wird nach Inbetriebnahme der Kun-
denanlage fallig. Der Kunde erhélt hierzu vom WVU jeweils eine Rechnung. Das Recht des WVU aus § 28 Abs. 3 AVBFernwar-
meV, fir die Erstellung oder Veranderung des Hausanschlusses eine Vorauszahlung zu verlangen, bleibt hiervon unberihrt.

15. Lieferung / Abnahme / Preise

Das WVU verpflichtet sich, ganzjahrig Warme aus dem Heizwassernetz gemaf den Bestimmungen dieses Vertrages an die obige
Abnahmestelle des Kunden zu liefern.

Der Kunde verpflichtet sich, ganzjahrig die Warme nach MaRRgabe dieses Vertrages beim WVU abzunehmen und gemaf den als
Anlage 1 beigefugten geltenden Preisbestimmungen zu zahlen. Die Rechte des Kunden nach § 3 AVBFernwarmeV bleiben unbe-
ruhrt.

16. Messung

Das WVU installiert zur Ermittlung des verbrauchsabhéngigen Entgelts geeichte und — soweit erforderlich — fernablesbare Mess-
einrichtungen, die den jeweils geltenden gesetzlichen Vorgaben, insbesondere den Vorgaben des § 3 FFVAV in der jeweils gel-
tenden Fassung, entsprechen. Im Ausnahmefall kann das WVU den Verbrauch des Kunden gemaR § 3 Abs. 1 Satz 4 FFVAV
schétzen.

Die oben genannte Messeinrichtung (Z&hlergré3e) ist an den festgelegten Vertragsvolumenstrom angepasst. Die Bereitstellung
einer 230V-Versorgung mit Sicherungskleinverteiler und einem Sicherungsautomat B6a - in unmittelbarer Néhe des Modems - ist
vom Kunden auf dessen Kosten zu erbringen. Die Versorgungsleitung zu diesem Sicherungskleinverteiler ist als eigener Strom-
kreis von der nachstgelegenen Verteilung auszufiihren. Auerdem ist gegebenenfalls die Verlegung einer Antennenleitung, sowie
die Montage einer entsprechenden Antenne im Fall von Empfangsproblemen der Messdatenubertragungseinrichtung zu ermégli-
chen.

Hinweis: Wird im Geb&ude des Kunden nach Vertragsschluss ein Smart-Meter-Gateway (SMGW) fiir den Messstellenbetrieb der
Sparte Strom gemaR § 6 Abs. 1 Nr. 2 MsbG installiert, ist der Kunde verpflichtet, das WVU hiertiber zu informieren.

17. Abrechnung / Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen

Das WVU stellt dem Kunden die Abrechnung sowie die Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen unentgeltlich entsprechend
den gesetzlichen Vorgaben gemaR Ziffer 10 dieses Vertrages elektronisch zur Verfligung.

Das WVU stellt dem Kunden die gelieferte Warme gemaf Ziffer 7.1 bzw. 7.2 der Ergdnzenden Allgemeinen Versorgungsbedin-
gungen in Rechnung.

18. Laufzeit / Kiindigung


http://www.swa.to/fernwaermetab
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Dieser Vertrag hat ab beiderseitiger Vertragsunterzeichnung eine Laufzeit bis zum 31.12.2026. Der Vertrag verlangert sich jeweils
um jeweils 1 Jahr, sofern er nicht von einer Partei mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Laufzeit gekiindigt wird. Die Kindi-
gung bedarf der Schriftform (keine E-Mail).

19. Geltung der AVBFernwéarmeV und der FFVAV

Gemal § 1 Abs. 1 AVBFernwéarmeV sind die 88 2 bis 34 AVBFernwarmeV in ihrer jeweils geltenden Fassung Bestandteil dieses
Netzanschluss- und Versorgungsvertrages. Die jeweils geltende Fassung der AVBFernwarmeV ist unter dem Link www.gesetze-
im-internet.de/avbfernw_rmev/ abrufbar. Von den Vertragsparteien wirksam getroffene Regelungen, die von der AVBFernwarmeV
abweichen, gehen den Regelungen der AVBFernwarmeV vor. Kommt es zu einer Aufhebung der gesamten AVBFernwarmeV,
ohne dass eine entsprechende Nachfolgeregelung in Kraft tritt, gilt die jeweils letzte Fassung der AVBFernwéarmeV unter Beach-
tung des Satz 3 als Vertragsbestandteil vereinbart.

Daruiber hinaus gelten geméfR § 1 Abs. 1 der Verordnung tber die Verbrauchserfassung und Abrechnung bei der Versorgung mit
Warme und Kalte (FFVAV) vom 28.09.2021 (BGBI. | S. 4591) die Bestimmungen der FFVAYV in Bezug auf die Verbrauchserfas-
sung und Abrechnung sowie die in diesem Zusammenhang erforderliche Bereitstellung von Informationen in ihrer jeweils gelten-
den Fassung.

20. Erganzende Allgemeine Versorgungsbedingungen des WVU / Technische
Anschlussbedingungen / Bestimmungen der Warmelieferverordnung

Ergénzend zur AVBFernwarmeV sind die Ergdnzenden Allgemeinen Versorgungsbedingungen des WVU zur AVBFernwarmeV
fur den Anschluss an die Warmeversorgung und fiir die Warmeversorgung Bestandteil dieses Netzanschluss- und Warmeversor-
gungsvertrages. Die bei Vertragsschluss geltenden Ergdnzenden Allgemeinen Versorgungsbedingungen sind als Anlage 2 beige-
fugt.

Weitere technische Anforderungen fiir den Anschluss an das Netz des WVU und den Betrieb des Hausanschlusses und der Kun-
denanlage sind in den TAB des WVU festgelegt. Die jeweils geltende Fassung der TAB ist unter dem Link swa.to/fernwaermetab
abrufbar.

Anderungen der Allgemeinen Versorgungsbedingungen werden gemaR § 4 Abs. 2 AVBFernwarmeV erst nach éffentlicher Be-
kanntgabe wirksam.

[JoBei dem vorliegenden Vertragsverhéltnis handelt es sich um eine gewerbliche Warmelieferung im Sinne der Verordnung tiber
die Umstellung auf gewerbliche Warmelieferung fur Mietwohnraum vom 07.06.2013 (Wéarmelieferverordnung - WarmeLV). Die
Angaben entsprechend der WarmelLV finden sich in Anlage 6 zu diesem Vertrag.

[JODie Bestimmungen der Verordnung tiber die Umstellung auf gewerbliche Warmelieferung fir Mietwohnraum vom 7. Juni 2013
(Wéarmelieferverordnung - WarmelLV) finden auf das vorliegende Vertragsverhéltnis keine Anwendung.

21. Weiterleitung an Dritte

Die Weiterleitung an sonstige Dritte im Sinne des § 22 AVBFernwarmeV ist nur mit schriftlicher Zustimmung des WVU zuléssig.

22. Erfiillung von Informationspflichten nach der Datenschutz-Grundverordnung / Ansprechpartner
Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum Widerspruchsrecht erhélt der Kunde unter www.sw-
augsburg.de/datenschutz und in der ,Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten® des WVU (Anlage 4).

23. Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Griinden diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist
betragt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um |hr Widerrufsrecht auszuliben, missen Sie uns Stadt-
werke Augsburg Energie GmbH, Vertrieb Fernwarme, Hoher Weg 1, 86152 Augsburg, E-Mail fernwaerme@sw-augs-
burg.de, Tel. 0821/6500-8011 od. -8012 mittels einer eindeutigen Erklarung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder
eine E-Mail) Uber Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie kdnnen dafir das beigefiigte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass
Sie die Mitteilung Uber die Ausiibung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von lhnen erhalten haben, einschlie3lich
der Lieferkosten (mit der Ausnahme der Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die
von uns angebotene, gunstigste Standardlieferung gewahlt haben), unverziglich und spatestens binnen vierzehn Tagen
ab dem Tag zuriickzuzahlen, an dem die Mitteilung tber lhren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Fir
diese Ruckzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der urspringlichen Transaktion eingesetzt ha-
ben, es sei denn, mit lhnen wurde ausdriicklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden lhnen wegen dieser
Riickzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder die Lieferung von Wéarme wahrend der Widerrufsfrist beginnen soll,
so haben Sie uns einen angemessenen Beitrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von
der Ausiibung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

24. Vertragsanlagen

Dem Vertrag sind folgende Anlagen als Vertragsbestandteil beigefugt:


http://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/
http://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/
http://www.swa.to/fernwaermetab
http://www.sw-augsburg.de/datenschutz
http://www.sw-augsburg.de/datenschutz
mailto:fernwaerme@sw-augsburg.de
mailto:fernwaerme@sw-augsburg.de
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Anlage 1: Preisbestimmungen fiir Sondervertragskunden
Anlage 2: Erganzende Allgemeine Versorgungsbedingungen des WVU zur AVBFernwarmeV
fur den Anschluss an die Warmeversorgung und fir die Warmeversorgung

Anlage 3: Muster-Widerrufsformular
Anlage 4: Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Mit seiner Unterschrift bestéatigt die Kundin/der Kunde, samtliche Anlagen erhalten zu haben.

0
Ort / Datum Unterschrift Kunde
25. Aufschiebende Bedingung bei Beantragung einer Forderung nach der BEG EM

(gilt nicht bei bestehendem Netzanschluss)

Dienen die in diesem Vertrag vorgesehenen Verpflichtungen der Umsetzung eines Vorhabens, fiir das der Kunde eine Foérderung
Uber das Programm ,Bundesférderung fir effiziente Gebaude - EinzelmaRnahmen® (BEG-EM) des BMWK beim BAFA bzw. bei
der KfW beantragt hat, gilt folgende aufschiebende Bedingung:

Dieser Vertrag tritt hinsichtlich der Liefer- und Leistungspflichten zur Umsetzung erst und nur insoweit in Kraft, wenn und soweit
das BAFA bzw. die KfW den Antrag zur Férderung des Anschlusses an das Warmenetz bewilligt und die Férderung mit einer Zu-
sage gegenuber dem antragstellenden Kunden zugesagt hat (aufschiebende Bedingung). Der Kunde wird das WVU (ber den
Eintritt und den Umfang des Eintritts der Bedingung unverziglich in Kenntnis setzen.

26. Vertragsschluss
Der Vertrag kommt durch die Unterzeichnung beider Parteien zustande.

Er wird in zwei Ausfertigungen erstellt. Jeder Vertragspartner erhélt eine Vertragsausfertigung.

0
Ort / Datum Unterschrift Kunde
iV. i.A.
Ort / Datum Unterschrift WVU

Anlage 1 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag
Preisbestimmungen fur Sondervertragskunden

1. Preise fir die Warmeversorgung

11 Der vom Kunden fiir die Warmelieferung zu zahlende Gesamtpreis setzt sich zusammen aus dem Leistungspreis als ver-
brauchsunabhangigem Entgelt, dem Arbeitspreis als verbrauchsabhangigem Entgelt fur die gelieferte Warmemenge so-
wie dem Messpreis fir die Bereitstellung der Messeinrichtung nebst Ablesung und Abrechnung. Hinzu kommt ein Emissi-
onspreis fur die Mehrkosten des européischen Emissionshandels nach dem Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz
(TEHG), der jeweils pro gelieferter Kilowattstunde Warme zu bezahlen ist.

1.2 Der Leistungspreis ist ein variabler Preis nach MaRgabe der Ziffer 2.1.
1.3 Der Arbeitspreis ist ein variabler Preis nach MaRgabe der Ziffer 2.2.

1.4 Der Messpreis ergibt sich anhand der jeweils eingebauten Messeinrichtungen. Es gelten die Preise des im jeweiligen Lie-
ferzeitraums gultigen ,Preisblatt Messpreise* (derzeit gultige Fassung: Juli 2001).

15 Der Emissionspreis fir Mehrkosten aus dem européischen Emissionshandel (TEHG) ist ein variabler Preis nach MaR3gabe
der Ziffer 2.3.

1.6 Der Leistungspreis und der Messpreis sind unabhéangig vom Wérmebezug oder der Einstellung der Warmelieferung we-
gen Nichtzahlung gemaR § 33 Abs. 2 AVBFernwarmeV zu zahlen.

1.7 Zu den in Ziffern 1 und 2 genannten Nettopreisen ist die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Hohe
(Bruttopreise) hinzuzurechnen. Andert sich der Umsatzsteuersatz, &ndern sich die Bruttopreise entsprechend.

2. Preisformeln
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2.1

Der Grundpreis errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils vierteljahrlich mit Wirkung
zum 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. eines jeden Jahres (Anpassungszeitpunkt) neu.
LP =LPo*[0,35 + (0,30 * L/Lo) + (0,35* IG/IGy)]

Darin bedeuten:

LP = neuer Leistungspreis in €/kW pro Jahr netto zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
LPo = Basis Leistungspreis (Stand: 01.01.2024)

74,83 €/kW pro Jahr (netto)
L = aktueller Lohn zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt

Es gilt das arithmetische Mittel vom Statistischen Bundesamt unter:

www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 62231-0001, GENESIS-Fachschliissel WZ08-D-06, Liste

WZ08C7, Index der tariflichen Monatsverdienste ohne Sonderzahlungen in der Gesamtwirtschaft in Deutschland fir den
Wirtschaftszweig Energie- und Wasserversorgung, veroffentlichten Monatswerte fur den Lohnindex. Die maf3geblichen
Monatswerte ergeben sich aus dem zusammenhangenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen
Anpassungszeitpunkt beginnt.

Lo

1Go

2.2

FB

= Basislohn; 105,92 (Basis: 2020 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 62231-0001, GENESIS-Fach-
schlussel WZ08-D-06, Liste WZ08C7, Index der tariflichen Monatsverdienste ohne Sonderzahlungen in
der Gesamtwirtschaft in Deutschland fur den Wirtschaftszweig Energie- und Wasserversorgung, verof-
fentlichten Monatswerte.

= aktueller Preis Investitionsguterindex zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt unter: www-genesis.destatis.de/gene-
sis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fachschlissel GP-X008, GP2009 (Sonderpositio-
nen), Erzeugnisse der Investitionsglterproduzenten, vertffentlichten Monatswerte fur den Investitionsgii-
terindex. Die maRgeblichen Monatswerte ergeben sich aus dem zusammenhangenden 6-Monatszeit-
raum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt.
= Basispreis Investitionsguterindex: 113,35 (Basis: 2021 = 100)
Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fach-
schlissel GP-X008, GP2009 (Sonderpositionen), Erzeugnisse der Investitionsguterproduzenten, verof-
fentlichten Monatswerte.
Der Arbeitspreis errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils vierteljahrlich mit Wirkung
zum 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. eines jeden Jahres (Anpassungszeitpunkt) neu.

AP = AP, *[(0,35 * EG/EGy) + (0,25 * FB/FBy) + (0,10 * Bio/Biog) + (0,30 * WP/WPy)]

Darin bedeuten:
AP = neuer Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde (ct/kWh) netto zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
APg =  Basis Arbeitspreis (Stand: 01.01.2024)
7,89 ct/kWh (netto) fur die ersten 250.000 kWh/a,
7,73 ct/kWh (netto) fur jede weitere kWh bis 900.000 kWh/a,
7,41 ct/kWh (netto) fur die 900.000 kWh/a Uberschreitende Menge
EG = aktueller Erdgaspreis zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:
Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter:
www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fachschliussel GP19-
352224101, GP2019 (Sonderpositionen), Erdgas bei Abgabe an Kraftwerke, ohne CO,-Abgabe, verdffent-
lichten Monatswerte fur den Erdgasindex. Die maRgeblichen Monatswerte ergeben sich aus dem zusam-
menhangenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt
EGo = Basispreis Erdgas: 225,93 (Basis: 2021 = 100)
Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle
61241-0004, GENESIS-Fachschlissel GP19-352224101, GP2019 (Sonderpositionen), Erdgas bei Ab-

gabe an Kraftwerke, ohne CO,-Abgabe, veroffentlichten Monatswerte.
= aktuelle Fremdbezugskosten zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt basierend auf unseren Konditionen mit der
AVA Abfallverwertung Augsburg (Kommunalunternehmen) nominiert auf das Ausgangsniveau zum 01.01.2024. Dieser
wird auf der Webseite unter swa.to/fernwaermebezugsbedingungen veroffentlicht.


file://///netzdo99/daten/ALLGEMEIN/DATEN_E/Kundenmanagement/Fernwärme/Fernwärmepreise/2024/Preisanpassung%20-%20II.%20Quartal%202024/swa.to/fernwaermebezugsbedingungen
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2.3

2.4

2.5

FBo = Basis Fremdbezugskosten mit der AVA Abfallverwertung Augsburg (Kommunalunternehmen) zum

01.01.2024 normiert auf 100.

Bio = aktueller Energieholzpreis zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:

Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter:
www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61231-0002, GENESIS-Fachschlussel
ENERGIEHOLZ, Produkte des Holzeinschlags, veroffentlichten Monatswerte fir den Index der Erzeuger-
preise der Produkte des Holzeinschlags aus den Staatsforsten (Deutschland).Die maRgeblichen Monats-
werte ergeben sich aus dem zusammenhéngenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem je-
weiligen Anpassungszeitpunkt beginnt.

Bioo = Basis Energieholzpreis: 123,35 (Basis 2015 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bundes-
amt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle
61231-0002, GENESIS-Fachschlissel Produkte des Holzeinschlags, ENERGIEHOLZ, veréffentlichten
Monatswerte.

WP = aktueller Warmepreisindex zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:

Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter:
www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61111-0006, (COICOP 2-/3-/4-/5-/10-Stel-
ler/Sonderpositionen), CC13-77, veréffentlichten Monatswerte fir den Warmepreisindex. Die maf3gebli-
chen Monatswerte ergeben sich aus dem zusammenhéngenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate
vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt.

WP, = Basis Wéarmepreisindex: 169,02 (Basis 2020 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-

desamt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle

61111-0006, (COICOP 2-/3-/4-/5-/10-Steller/Sonderpositionen), CC13-77, verdffentlichten Monatswerte.
Der Emissionspreis fiir Mehrkosten aus dem europaischen Emissionshandel fiir Anlagen, die dem TEHG unterliegen (EP-
teHc), errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils mit Wirkung zum 01.01. eines jeden
Jahres (Anpassungszeitpunkt) neu.

EP+enc = EPrenco * [(1-CLF) *TEHG/TEHG]

Darin bedeuten:

EPrenc = neuer europaischer CO,-Arbeitspreis in ct/kWh netto zum jeweiligen
Anpassungszeitpunkt
EPrenco = Basis europaischer CO,-Arbeitspreis: 0,36 ct/kWh netto (Stand: 01.01.2024)
CLF = Carbon-Leakage-Faktor, welcher in der Fernwarme fir die 4. Handelsperiode des europaischen

Emissionshandels (2021 — 2025) auf 0,30 festgelegt ist
(Stand: 01.01.2024).
TEHG = neuer TEHG-Index zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt

Es gilt das arithmetische Mittel der von der Energiebdrse European Energy Exchange (EEX), Leipzig, fir
die Monate Oktober des der Anpassung vorvorhergehenden Jahres bis September des der Anpassung
vorhergehenden Jahres veréffentlichten Monatsdurchschnittspreise fiir die an der EEX gehandelten EU-
Emissionsberechtigungen (ECarbix). Der European Carbon Index (ECarbix) wird sowohl auf der Webseite
der Arbeitsgemeinschaft Fernwéarme e. V. (https://www.fernwaerme-info.com/preisanpassung) sowie der
Webseite der EEX veroffentlicht.

TEHG, = Basiswert der ECarbix-Monatswerte entspricht dem Referenzzeitraum Oktober 2022 — September

2023: 83,54 €/t CO,

Die sich bei der Berechnung der Preiselemente ergebenden Werte werden ohne Rundung auf zwei Dezimalstellen genau
ermittelt. Die sich bei Anwendung der Preisénderungsformeln ergebenden neuen Preise werden jeweils auf zwei Dezimal-
stellen kaufméannisch gerundet.

Wird die Belieferung oder die Verteilung von Warme nach Vertragsschluss mit zusatzlichen Steuern oder Abgaben belegt,
kann das WVU hieraus entstehende Mehrkosten an den Kunden weiterberechnen. Satz 1 gilt entsprechend, falls die Be-
lieferung oder die Verteilung von Warme nach Vertragsschluss mit einer hoheitlich auferlegten, allgemein verbindlichen
Belastung (d. h. keine Buf3gelder o. &.) belegt wird, soweit diese unmittelbaren Einfluss auf die Kosten fir die nach die-
sem Vertrag geschuldeten Leistungen hat. Eine Weiterberechnung erfolgt nicht, soweit die Mehrkosten nach H6he und
Zeitpunkt ihres Entstehens bereits bei Vertragsschluss konkret vorhersehbar waren oder die jeweilige gesetzliche Rege-
lung der Weiterberechnung entgegensteht. Eine Weiterberechnung ist auf die Mehrkosten beschrankt, die nach dem Sinn
und Zweck der gesetzlichen Regelung dem einzelnen Vertragsverhaltnis (z. B. nach Kopf oder nach Verbrauch) zugeord-
net werden kénnen. Eine Weiterberechnung erfolgt ab dem Zeitpunkt der Entstehung der Mehrkosten. Der Kunde wird
Uber eine solche Weiterberechnung spatestens mit der Rechnungsstellung informiert. Sétze 1 bis 6 gelten entsprechend,
falls sich die Hohe einer nach Satz 1 bzw. 2 weitergegebenen Steuer, Abgabe oder sonstigen hoheitlich auferlegten Be-
lastung andert; bei einem Wegfall oder einer Absenkung ist das WVU zu einer Weitergabe verpflichtet.
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2.6 Andert sich nach Vertragsschluss eine bestehende, die Belieferung oder die Verteilung von Warme betreffende Steuer,
Abgabe oder hoheitlich auferlegte, allgemein verbindliche Belastung, kann das WVU hieraus entstehende Mehrkosten an
den Kunden weiterberechnen. Resultiert aus der Anderung nach Satz 1 eine Kostensenkung, ist das WVU zu deren Wei-
tergabe verpflichtet.

2.7 Die Regelung unter Ziffer 2.5 gilt fur die dort genauer bezeichneten Steuern, Abgaben und hoheitlich auferlegten, allge-
mein verbindlichen Belastungen, die auf die Erzeugung von Wéarme anfallen, entsprechend. Gleiches gilt fir die Regelung
unter 2.6.

3. Kostenpauschalen

Fir bestimmte Leistungen des WVU werden dem Kunden die Pauschalen gemaR ,Preisblatt fir Serviceleistungen® in Rechnung
gestellt. Die jeweils geltende Fassung ist unter dem Link

swa.to/fernwaermepreise abrufbar. Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage nachzuweisen; die pauschale Be-
rechnung muss einfach nachvollziehbar sein und darf die nach dem gewdhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht
Ubersteigen. Dem Kunden ist zudem der Nachweis gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden oder wesentlich geringer als
die H6he der Pauschale.

Des Weiteren kann dem Kunden die Auf3er- bzw. Inbetriebnahmen sowie Veranderungen des Hausanschlusses (z.B. Anpassung
Warmeleistung) nach tatsachlichem Aufwand in Rechnung gestellt werden.

Anlage 2 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag

Ergédnzende Allgemeine Versorgungsbedingungen zur Versorgung mit Fernwérme (AV-
BFernwarmeV) fiar den Anschluss an die Warmeversorgung und fir die Warmeversor-
gung

Stand 01.01.2024

1. Voraussetzung der Warmeversorgung

Die Belieferung mit Warme setzt den Anschluss der im Netzanschluss-/Versorgungsvertrag benannten Anschlussstelle/Abnahme-
stelle an das Wéarmenetz, die Inbetriebsetzung der Kundenanlage und die Begleichung samtlicher offener Forderungen des War-
meversorgungsunternehmens (nachfolgend: WVU) in Bezug auf Baukostenzuschiisse, Hausanschlusskosten und Kosten fiir die
Inbetriebsetzung der Kundenanlage voraus.

2. Baukostenzuschiisse

2.1 Der Anschlussnehmer zahlt einen weiteren Baukostenzuschuss (BKZ), wenn der Anschlussnehmer seine Leistungsanfor-
derung (maximale Wéarmeleistung/Anschlusswert) wesentlich erhéht. Wesentlichkeit ist dann anzunehmen, wenn eine
Leistungssteigerung von 25% erzielt wird.

2.2 Als angemessener BKZ zu den auf den Anschlussnehmer entfallenden Kosten fur die Erstellung  oder Verstarkung von
der oértlichen Versorgung dienenden Verteilungsanlagen gilt ein Anteil von 60 % dieser Kosten.

3. Hausanschlusskosten

Der Anschlussnehmer erstattet dem WVU die bei wirtschaftlicher Betriebsflihrung notwendigen Kosten fur eine Anderung des
Hausanschlusses, die durch eine Anderung oder Erweiterung seiner Kundenanlage erforderlich oder aus anderen Griinden vom
Anschlussnehmer/Kunden veranlasst werden.

4. Inbetriebsetzung und Betrieb der Kundenanlage

4.1 Jede erstmalige und erneute Inbetriebsetzung der Kundenanlage setzt die vollstéandige Bezahlung der Hausanschlusskos-
ten und des Baukostenzuschusses voraus.

4.2 Fur die erneute Inbetriebsetzung der Kundenanlage werden die im Preisblatt geregelten Pauschalen erhoben. Die erneute
Inbetriebsetzung gilt als Wiederaufnahme der Versorgung.

4.3 Mitteilungen nach § 15 Abs. 2 AVBFernwarmeV haben mindestens sechs Monate vor der begehrten Anderung oder Er-
weiterung der Kundenanlage sowie der Verwendung zusétzlicher Verbrauchseinrichtungen in Textform an das WVU zu
erfolgen, soweit sich dadurch preisliche Bemessungsgré3en andern oder sich die vertraglich vorzuhaltende Leistung er-
héht.

4.4 Das WVU ist berechtigt, die Heizwasserdurchflussmenge durch entsprechende technische Einrichtungen auf die verein-
barte bestellte Heizwasserdurchflussmenge (Volumenstrom m3/h) zu begrenzen.

4.5 Weitere technische Anforderungen fiir den Betrieb des Hausanschlusses und der Kundenanlage sind in den Technischen
Anschlussbedingungen (TAB) des WVU und in dem Datenblatt fur das Versorgungsgebiet des Anschlussnehmers festge-
legt.

5. Umfang der maximalen Wéarmeleistung


file://///netzdo99/daten/ALLGEMEIN/DATEN_E/Kundenmanagement/Fernwärme/Fernwärmepreise/2024/Preisanpassung%20-%20II.%20Quartal%202024/swa.to/fernwaermepreise
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5.1 Die maximale Wéarmeleistung (Anschlusswert) ist vom Kunden/Anschlussnehmer bzw. von einer vom
Kunden/Anschlussnehmer beauftragten Fachfirma gemaR den Festlegungen der TAB zu ermitteln.

5.2 Kommt der Warmeversorgungsvertrag durch die Entnahme von Warme zustande (8 2 Abs. 2 AVBFernwarmeV), gilt die in
dem vorangegangenen Warmeliefervertrag vereinbarte maximale Warmeleistung als vereinbarte maximale Warmeleistung.
Besteht ein solcher Bezugswert nicht, so ist dieser nach der durchschnittlichen maximalen Warmeleistung vergleichbarer
Kunden/Anschlussnehmer anzusetzen.

6. Duldungspflichten / Zutrittsrecht

6.1 Mitarbeiter des WVU dirfen das nach § 8 AVBFernwarmeV duldungspflichtige Grundsttick zur Durchfiihrung von notwen-
digen Kontroll-, Unterhaltungs- und ReparaturmafRnahmen nach vorheriger Benachrichtigung unentgeltlich betreten.

6.2 Der Kunde/Anschlussnehmer gestattet nach vorheriger Benachrichtigung dem mit einem Ausweis versehenen Beauftrag-
ten des WVU Zutritt zu seinen R&aumen und zu den in 88 10 und 11 AVBFernwéarmeV genannten Einrichtungen, soweit
dies fur die Prifung der technischen Einrichtungen, zur Wahrnehmung sonstiger Rechte und Pflichten nach der AVBFern-
warmeV oder zur Ermittlung preislicher Bemessungsgrundlagen erforderlich und dem Kunden/Anschlussnehmer zumut-
bar ist. Dieses Zutrittsrecht ist mit Abschluss des Warmeversorgungsvertrages ausdrticklich vereinbart.

6.3 Die wiederholte Verweigerung des berechtigten Zutrittsrechts ist eine Zuwiderhandlung im Sinne des § 33 Abs. 2 AVB-
FernwéarmeV.

7. Messung / Abrechnung / Zahlungsbestimmungen

7.1 Als Liefer- und Abrechnungsjahr fir die Warmeversorgung gilt das Kalenderjahr, sofern einzelvertraglich keine ausdrickli-
che abweichende Regelung getroffen worden ist.

7.2 Fur Abnahmestellen mit einem Anschlusswert > 20 kW erfolgt die Abrechnung monatlich.

7.3 Fir die Abnahmestelle/n ist - sofern keine monatliche Abrechnung erfolgt — auf das Warmeentgelt ein monatlicher Ab-
schlag bis zum 10. des auf einen Liefermonat folgenden Kalendermonats nach Mal3gabe des § 25 AVBFernwarmeV fallig.
Die Abschlagshoéhe wird dem Kunden rechtzeitig mitgeteilt.

7.4 Zum Ende jedes Lieferjahres bzw. zum Ende des vertraglich vereinbarten Abrechnungszeitraums erstellt das WVU eine
Rechnung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. Samtliche Rechnungsbetrége sind zwei Wochen nach Zugang der
Rechnung, Abschlage zu dem vom WVU festgelegten Zeitpunkt fallig und ohne Abzug im Wege des Lastschriftverfahrens
oder mittels Dauerauftrags zu zahlen.

8. Einstellung und Wiederaufnahme der Versorgung / Stilllegung

Ist eine Wiederaufnahme der Versorgung infolge festgestellter Mangel an der Kundenanlage oder aus sonstigen vom Kunden
und/oder Anschlussnehmer zu vertretenden Griinden nicht méglich, werden dem Kunden und/oder Anschlussnehmer die entstan-
denen Kosten fiir jeden Sondergang firr die Wiederaufnahme der Versorgung mit einer Kostenpauschale entsprechend der im
Preisblatt geregelten Pauschale berechnet.

9. Haftung

9.1 Die Haftung fur Schaden, die ein Kunde und/oder Anschlussnehmer durch Unterbrechung der Warmeversorgung oder
durch Unregelmafiigkeiten in der Belieferung erleidet, richtet sich nach § 6 AVBFernwarmeV.

9.2 In den von § 6 AVBFernwarmeV nicht geregelten Haftungsfallen ist die Haftung der Parteien sowie ihrer Erfullungs- und
Verrichtungsgehilfen fur schuldhaft verursachte Schaden ausgeschlossen, soweit der Schaden nicht durch Vorsatz oder
grobe Fahrlassigkeit herbeigefiihrt wurde; dies gilt nicht bei

a) Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit,

b) der schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, d. h. solcher Pflichten, deren Erfiillung die ordnungs-
gemaRe Durchfiihrung des Vertrages iberhaupt erst ermdglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner
regelméRig vertrauen darf (sog. Kardinalpflichten).

9.3 Im Falle einer Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, welche auf anderen Umstanden als Vorsatz oder grober Fahrléas-
sigkeit beruht, beschréankt sich die Haftung auf den Schaden, den die haftende Partei bei Abschluss des jeweiligen Vertra-
ges als mogliche Folge der Vertragsverletzung vorausgesehen hat oder unter Beriicksichtigung der Umsténde, die sie
kannte oder kennen musste, héatte voraussehen mussen.

9.4 Die Ersatzpflicht nach dem Haftpflichtgesetz wegen Sachschaden ist gegenuber einer juristischen Person des 6ffentlichen
Rechts, einem 6ffentlich-rechtlichen Sondervermégen oder einem Kaufmann ausgeschlossen.

9.5 Die geschéadigte Partei hat der anderen Partei einen Schaden unverziglich mitzuteilen.

10. Mitteilungspflichten

Kunden/Anschlussnehmer haben Schaden an der Kundenanlage inklusive der Ubergabestation, durch die Heizwasserverluste
eintreten und/oder durch die die Qualitat des Heizmediums verandert wird, dem WVU unverziglich mitzuteilen und beseitigen zu
lassen.

11. Vertragslaufzeit / Lieferbeginn / Kiindigung / Eigentiimerwechsel

11.1  Soweit keine Vereinbarung zum Lieferbeginn getroffen wird, ist Lieferbeginn der Zeitpunkt der erstmaligen Entnahme von
Warme oder der erneuten Entnahme von Warme nach Beendigung eines Warmeversorgungsvertrages.

11.2  Spatestens zu dem im Warmeversorgungsvertrag vereinbarten Lieferbeginn enden alle friheren Vertréage des Kunden
und deren Nachtrage ber die Lieferung von Warme an die vertraglich vereinbarte Abnahmestelle.
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11.3

12.

Der Anschlussnehmer/Kunde ist verpflichtet, dem WVU jede Anderung der Eigentumsverhéltnisse an dem versorgten
sowie angeschlossenen Objekt unverziglich mitzuteilen. Der Anschlussnehmer/Kunde gentigt seiner Verpflichtung nach
§ 32 Abs. 4 Satz 2 und Satz 3 AVBFernwarmeV, wenn er eine Eintrittserklarung des neuen Grundstlckseigentimers in
den bestehenden Netzanschlussvertrag/Wéarmeversorgungsvertrag nachweist.

Stérungsdienst

Der 24-Stunden-Dienst-Warme des WVU ist unter der Rufnummer 0821/6500-5555 zu erreichen.

13.

13.1

13.2

Streitbeilegungsverfahren

Das WVU weist darauf hin, dass es nicht verpflichtet ist, bei Streitigkeiten aus dem Netzanschlussvertrag/Warmeversor-
gungsvertrag oder Uber dessen Bestehen mit Kunden und Anschlussnehmern, die Verbraucher im Sinne des § 13 Burger-
liches Gesetzbuch sind, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des Ver-
braucherstreitbeilegungsgesetzes (VSBG) teilzunehmen, und dass es nicht an einem solchen Verfahren teilnimmt.

Die Européische Union hat fiir die auRergerichtliche Beilegung fir Streitigkeiten Uber vertragliche Verpflichtungen aus
Online-Kaufvertragen und Online-Dienstleistungsvertragen mit Verbrauchern eine Online-Streitbeilegungs-Plattform ein-
gerichtet. Die Plattform kann unter folgendem Link aufgerufen werden: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Die E-Mail-
Adresse des WVU lautet wie folgt: info(at)sw-augsburg.de.

Anlage 3 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag

Widerrufsformular
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann fillen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurtick.)
An: Stadtwerke Augsburg Energie GmbH - Fernwérme

Hoher Weg 1 - 86152 Augsburg
E-Mail: fernwaerme@sw-augsburg.de - Fax 0821 6500-8024

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag iber den Kauf der folgenden Waren (*) / die Erbringung der
folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*) / erhalten am (*)

Name des/der Verbraucher(s):

Anschrift des/der
Verbraucher(s):

Datum Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

(*) Unzutreffendes streichen

Anlage 4 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag
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Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten
Die Datenschutz- Grundverordnurg (DS-GVO) sneht gem. den Artikeln 13, 14 und 21 unter anderem In-

Daten (alle Informationen, die sich auf eine

identifizierte oder identifizierbare naturliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfiillung
von Energieliefervertragen werden haufig nicht nur Daten unseres Kunden selbst erhoben, sondern ge-

falls auch von d Mitarbeitern, Dienstleistern oder Erfullungsgehilfen (= sonstige

Betroffene) etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner fiir den Energieliefervertrag. Gerne
mochten wir Sie daher als unseren Kunden oder als dessen Mitarbeiter, Dienstleister oder

Erfullungsgehilfe uber die Verarb

Ihrer per bezogenen Daten sowie lhre Rechte aus der

DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht fur die Verarbeitung von Daten, die keinen
Personenbezug (s.0.) aufweisen.

21

Wer ist fr die Verarbeit b Daten rtlich und an wen kann
ichmich bei Fragenwenden?

Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z. B. DS-GVO) fur
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Stadtwerke Augsburg Energie GmbH,
Hoher Weg 1; 86152 Augsburg, Telefon 0821 6500-6500, E-Mail: kundenservice@sw-
augs-burg.de, Internet: www.sw-augsburg.de.

Gemeinsame Verantwortlichkeit mit der Stadtwerke Augsburg Holding GmbH: Fur die im
Rah-men der Einrichtung und des Betriebs des zentralen Kundenportals erfolgenden

Verarbeit 1 per bezogener Daten sind wir gemeinsam mit der Stadtwerke Augsburg
Holding GmbH ver-antwortlich. Das wesentliche der von uns mit der Stadtwerke Augsburg
Holding GmbH abge-schlossenen Vereinbarung tber die gemeinsame Verantwortlichkeit im
Sinne des Art. 26 Abs. 2 Satz 2 DS-GVO finden Sie unter: https://www.sw-augsburg.de/
datenschutz/#c10851

Unser/e Datenschutzbeauftragte/r stehen Ihnen fur Fragen zur Verarb Ihrer per
zogenen Daten zur Verfugung: Stadtwerke Augsburg Holding GmbH, Stabsstelle
Beauftragtenwesen Datenschutz, Hoher Weg 1, 86152 Augsburg. Kontakt bitte uber unser
Formular: www.sw-augsburg.de/datenschutz-beratungsanfrage/

Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen Zwecken und auf
welcher Rschtsmndlae erfolgt die Verarbaittm"

Wir verarbeiten fi je Kategorien per Daten:

Daten unseres Kunden:

= Identifikations- und Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, Adresse, Kundennummer,
gsf. Firma, gef. Registergericht und -nummer, ggf. ILN/BDEW-Codenummer, ggf. Vertrags-
kontonummer),

= Daten zur Identifikation der Verbrauchs- bzw. Einspeisestelle (z. B. Zahlernummer, Identifi-
kationsnummer der Marktlokation (Entnahmestelle)),

Angaben zum Belieferungszeitraum,

Verbrauchs- und Einspeisedaten,

Abrech d (z. B. Bankverbind daten) und

Daten zum Zahlungsverhalten

(Inhalte einer) Korrespondenz, z.B. Schriftverkehr

DatenvonMitarbeitern, Dienstleisternoder Erfull hilfe Kund

= Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) und

* Berufs- oder Funktlonsbezexhnunsen (z.B. Dlpl Ing. Lelter Vertrieb)

et Hor Rochie Al

meiner per

Die per wA zuden fi aut
verarbeitet:

* Daten unseres Kunden zur Erfullung des Energielieferverhaltnisses mit unserem Kunden und
die diesbezugliche Durchfihrung vorvertraglicher MaBnah auf Grundl des Art. 6
Abs. 1lit. b) DS-GVO.

= Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfullung rechtlicher Verpflichtungen
(z. B. aus dem Messstellenbetriebsgesetz sowie wegen handels- oder steuerrechtlicher Vor-
gaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1lit. ¢) DS-GVO.

= Daten sonstiger Betroffener zur Erfillung des Vertragsverhaltnisses mit unserem Kunden
und der diesbezuglichen Durchfuhrung vorvertraglicher MaBnahmen auf Grundlage des
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erflillung des Vertragsverhaltnisses mit unserem Kunden
und die diesbezugliche Durchfihrung vorvertraglicher MaBnahmen sowohl unser berechtig-tes
Interesse als auch das unseres Kunden darstelit.

= Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend unseren
Kunden auf Grundlage von Art. é Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Verarbeitungen auf Grundlage von
Art. 6 Abs. 1lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unser berechtigtes Interesse darstellt.

= Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener gegebenenfalls auch zur Telefonwerbung
und/oder E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrucklichen Einwilligung gema Art. 6
Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Im Falle von Telefonwerbung gilt dies nur bezuglich unserer privaten
Kunden (keine Gewerbebetreibende). Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder E-
Mail-Werbung konnen Sie jederzeit uns gegenuber (Kontaktdaten unter 1.) widerrufen. Der
Widerruf der Einwilligung erfolgt fur die Zukunft und beruhrt nicht die RechtmaBigkeit der bis
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung.

= Daten unseres Kunden zur Bewertung der Kreditwurdigkeit unseres Kunden auf Grundlage
von Art. 6 Abs. 11it. b) DS-GVO als vorvertragliche MaBnahme und Art. 6 Abs. 11it. f) DS-GVO, da
die Ermittlung der Kreditwurdigkeit unseres Kunden zur Minimierung von Ausfallrisiken unser
berechtigtes Interesse darstellt.

* In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei Creditreform Boniversum GmbH,
Hammfelddamm 13, 41460 Neuss; www.creditreform-augsburg.de zur Ermittiung der
Kreditwurdigkeit personenbezogene Daten zur Identifikation unseres Kunden (Name,
Anschrift und Geburtsdatum) sowie Daten Uber nicht vertragsgemaRBes oder betrugeri-
sches Verhalten ubermittelt.

=  DieAuskunfteiverarbeitet die erhaltenen Daten in eigener Verantwortung und verwen-
det sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Be-
urteilung der Kreditwirdigkeit unseres Kunden zu geben. In die Berechnung der Kredit-
waurdigkeit flieBen unter anderem Anschriftendaten unseres Kunden ein.

Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenuber anderen Empfangern?
Eine Offenlegung bzw. Ubermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt - soweit im Rahmen
der unter 2. genannten Zwecke jeweils erforderlich - ausschlielich gegenuber folgenden Emp-
fangern bzw. Kategorien von Empfangern:

= Dienstleister im Bereich IT

Druck, Versand, Logistik

Konzerngesellschaften (z.B. Kundenmanagement)

Dienstleister fur Abrechnung und Forderungsmanagement

Abwicklung der Marktkommunikation

Dienstleister fur die Durchfihrung der Finanzbuchhaltung

Marktgebietsverantwortlicher

Dienstleister im Bereich Marketing

Beratungsgeselischaften, Rechtsanwaltskanzleien, Auskunfteien und Inkasso-Dienstleister
Netzbetreiber

Messstellenbetreiber

Lieferanten

Bilanzkreisverantwortliche

Vertriebspartner

andere Berechtigte (z. B. Behorden und Gerichte), soweit hierzu eine gesetzliche Verpflich-
tung oder Berechtigung besteht.

= Weitere Dienstleister und Empfanger unter: https://www.sw-augsburg.de/daten-
schutz/#c6622

Erfolgteine Ubermitt! i b Dat der inDrittlander?

Eine Ubermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittlander oder an internationale
Organisationen erfolgt nicht.

Furwelche Dauerwerd i b Dat ichert?

Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. nten Zwecken solange gespeichert, wie
dies fur die Erfullung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbewahrungspflich-
ten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht (§§ 147 AO, 257 HGB), sind wir verpflichtet,
die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direktwerbung werden
Ihre personenbezogenen Daten solange gespeichert, wie ein Uberwiegendes rechtliches Inte-
resse unseres Unternehmens an der Verarbeitung nach MaRgabe der einschiagigen rechtlichen

ti 1gen besteht, 1a jedoch fiir eine Dauer von zwei Jahren tiber das Vertragsende
hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung fur Zwecke der Direktwerbung widersprechen oder eine
hierfur erteilte Emwnlllguns widerrufen.

WelcheRecht ffdieVerarbeitungmeiner per Daten?
Sie haben uns gegenuber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten:

= Recht auf Auskunft Uber Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO),

* Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, veraltet
oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO),

* Recht auf Loschung, wenn die Speicherung unzulassig ist, der Zweck der Verarbeitung erfullt
und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung zur
Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO),

= Recht auf Einschrankung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genann-
ten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO),

* Recht auf Ubertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden per b
Daten (Art. 20 DS-GVO),

= Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die RechtmaRigkeit der
bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht beriihrt (Art. 7 Abs. 3 DS-
GVO)und

* Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehorde (Art. 77 DS-GVO). Die Beschwerde kann
insbesondere gegenuber einer Behorde in dem Mitgliedsstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres
Arbeitsplatzes oder dem Ort des rmtmallhchen VerstoRes erfolgen.

et die Roreitetell 11 b ol ~hrieh
vertraglichvorgeschr

der furelnenVenrasabsd\lms erfordwld\’Besteht eine Pflicht, die persmenbezouenen Daten

AiaNichthoreitetoll

Im Rahmen des Energielieferverhaltnisses hat unser Kunde uns diejenigen personenbezogenen
Daten (vgl. Ziffer 2) bereitzustellen, die fur den Abschluss und die Durchfiihrung des Energielie-
ferverhaltnisses und die Erfullung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich
sind. Dazu gehoren der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbeitern oder Dritten
(z. B. Erfullungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich unser Kunde einvernehmlich mit diesen
bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie gegenseitige personliche Kommunikation mit den
zustandigen Mitarbeitern - bzw. falls unser Kunde es wiinscht, weiteren Dritten - kann das Ener-
glelieferverhattn-s segebenenfalls nucht abgesch|ossen bzw. erfullt werden
Erfolgtei inschlieBlich Profiling?
Zum Abschluss und zur Erfillung des Energielieferverhaltnisses findet keine automatisierte Ent-
scheldungsf ndung enr\schhe@llch Profiling statt.

IchenQuelk verarbeitet b Daten?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Energielieferverhaltnisses mit
unserem Kunden von diesem oder von Ihnen erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene
Daten, die wir aus offentlich zuganglichen Quellen, z. B. aus Grundbuchern, Handelsregistern und
dem Internet, zulassigerweise gewinnen durften. AuRerdem verarbeiten wir personenbezogene
Daten, die wir zulassigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten,
z. B. Netzbetreibern, erhalten.

- 1t P, 1

Widerspruchsrecht

Sie konnen uns gegeniiber jederzeit der Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten fiir Zwecke
der Direktwerbung ohne Angabe von Griinden widersprechen. Wir werden die personenbezoge-
mmmmamumwmmm&dezmwormmm-
arbeitenund die Daten Ioschen, ine Verarbeit: cken (beispiel

zur Erflllung des Vertrﬁvemaltnlses) erforderlk:h ist.

Auch anderen Verarbeitungen, diewir auf ein berechtigtes Interesse i.S.d. Art. 6Abs. 11it.f) DS-

GVO stiitzen (beispielsweise Ubermittiungen von personenbezogenen Daten zum nicht

vertragaemaﬁen oder betrigerischen Verhalten des Vertragspartners an Auskunfteien),
Sii

uber aus Grunden, diesich aus lhrer b d Situati ben, jederzeit

unter Angabe dieser Griinde widersprechen. Wir werden die personenbezogenen Datenim
Falle eines begriindeten Widerspruchs grundsatzlich nicht mehr fir die betreffenden Zwecke
verarbei-ten und die Daten IGschen, es sei denn, wir konnen zwingende Griinde fir die
Verarbeitung nach-weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten Gberwiegen, oder die
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausubung oder Verteidigung von Rechtsansprichen.
Der Widerspruchistan
Stadtwerke Augsburg Holding GmbH
Kundemenﬁer

le Anlaufstellefiir Datenschutz
HoherWegl
86152 Augsburg
kundenservice@sw-augsburg.de zurichten.
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swa Augsburg Warme KVK
Netzanschluss- und Versorgungsvertrag

zwischen

Stadtwerke Augsburg Energie GmbH (Wéarmeversorgungsunternehmen — WVU)

Hoher Weg 1, 86152 Augsburg

Telefon: 0821/6500-6500

E-Mail-Adresse: fernwaerme@sw-augsburg.de (Kommunikation erfolgt auch tber das Online-Kundenportal)
Registergericht Augsburg HRB 18094

und

Name (Kunde)

Stral3e, Ort

Telefon:

E-Mail-Adresse:

gof. Unternehmensregister/Registernummer:

Das WVU kann dem Kunden uber die im Vertrag genannte E-Mail-Adresse rechtserhebliche Erklarungen zusenden, soweit durch
Gesetz oder durch vertragliche Absprachen der Vertragsparteien nicht eine strengere Form als die Textform verlangt wird.

wird folgender Vertrag tber

[JOden Neuanschluss [Jodie Anderung/Erweiterung [Joeinen bestehenden

eines bestehenden Netzanschlusses Netzanschluss

an das Heizwassernetz des WVU und die Versorgung der nachstehend beschriebenen Abnahmestelle mit Warme aus diesem
Netz geschlossen.

1. Anschluss- und Abnahmestelle
Strale und Hausnummer:
PLZ:
Ort:

mitversorgt wird/werden:

2. Kunden-/ Anlagen-Nr.
Kunden-Nr.
Anlagen-Nr.
3. Ist ein Smart-Meter-Gateway vorhanden?
oja Oonein
4. Vertragskonto-Nr.
5. Lieferbeginn

Méchte der Kunde eine Forderung nach der ,Richtlinie fur die Bundesférderung fiir effiziente Gebaude — Einzelmal3nah-
men“ (BEG EM) in Anspruch nehmen, ist der Lieferbeginn spatestens 12 Monate nach Ubermittiung des Forderbescheids
an das WVU (gilt nicht bei bestehendem Netzanschluss).

6. Maximale Anschlussleistung (vertraglicher Anschlusswert): kw
7. Maximal zuléssiger Volumenstrom: m3/h
8. Maximal zulassige Ricklauftemperatur: °C

Bei den in den Ziffern 6, 7 und 8 angegebenen Werten handelt es sich bei neuen Netzanschlissen um vorlaufige Werte. Sobald
die finalen Werte vom Kunden bzw. von der durch den Kunden beauftragen Fachfirma ermittelt und an das WVU Ubermittelt wur-
den, gelten diese finalen Werte als zwischen den Parteien vereinbart und werden als weitere Anlage diesem Vertrag beigefugt.

9. Eigentums- und Liefergrenze

Die Anschlussanlage wird/ist durch eine Vor- und Ricklaufleitung mit dem Warmenetz verbunden. In diese Leitungen setzt(e) das
WVU die Hauptabsperreinrichtung, die zugleich die Eigentums- und Liefergrenze zwischen dem Wéarmenetz und |hrer Hausinstal-
lation bildet. Die von dem WVU bereitgestellte Ubergabestation (nach DIN 4747) geht/ging mit Ausnahme der Mess- und Re-
geleinrichtungen - nach Bezahlung der Anschlusskosten - in das Eigentum des Kunden tber. Der Warmeubertrager, auch War-
metauscher genannt, die dazugehdrige Regelung sowie die Warmedammung sind bauseits zu liefern.

Die Eigentums- und Liefergrenze ist in der Anlage 2 zu den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) abgebildet.
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10. Elektronische Ubermittlung von Abrechnungen und Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen (siehe dazu
unter Ziffer 17) (bitte ggf. ankreuzen)

[JoAbrechnungen sowie Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen gemaR § 4 FFVAV werden unentgeltlich tiber das
von der swa eingerichtete Kundenportal unter www.sw-augsburg.de zur Verfiigung gestellt. Die erforderlichen Anmelde-
daten werden dem Kunden nach Vertragsschluss tbermittelt.

11. Netzanschluss

Das WVU schliel3t die oben genannte Anschluss-/Abnahmestelle des Kunden nach Maf3gabe der Verordnung tber Allgemeine
Bedingungen fir die Versorgung mit Fernwarme vom 20. Juni 1980 (BGBI. | S. 742) in ihrer jeweils geltenden Fassung sowie den
Technischen Anschlussbedingungen swa.to/fernwaermetab (TAB) des WVU, an sein Warmenetz an.

12. Anschlusswert

Der Anschlusswert ist vom Kunden bzw. durch eine von ihm beauftragte Fachfirma geméaR den Festlegungen der TAB zu ermitteln.

Dieser ermittelte Wert gilt als vertraglich vereinbarte Warmeleistung.
§ 3 AVBFernwarmeV bleibt unberiihrt.

13. Baukostenzuschuss / Hausanschlusskosten

Der Baukostenzuschuss regelt sich nach § 9 AVBFernwarmeV und betragt fur die Erstellung oder Verstarkung der ortlichen Ver-
sorgung dienenden Verteilungsanlagen:

[0,00 €] netto, [0,00 €] brutto.

Die Hausanschlusskosten regeln sich nach § 10 AVBFernwérmeV und betragen fiir die Erstellung bzw. Anderung/Erweiterung
des Hausanschlusses als Verbindung des Verteilnetzes mit der Kundenanlage:

[0,00 €] netto, [0,00 €] brutto.

Weicht die vorlaufige maximale Anschlussleistung (Ziffer 6) mehr als 10 Prozent von dem finalen maximalen Anschlussleistungs-
wert ab, behélt sich das WVU vor, den Baukostenzuschuss und/oder die Anschlusskosten in angemessener Weise zu erh6hen
bzw. zu senken.

14. Zahlungsbestimmungen

Die Nettosummen fiir den Baukostenzuschuss und die Hausanschlusskosten sind zuziiglich der jeweils gesetzlich giltigen Um-
satzsteuer zu verstehen und werden mit der Fertigstellung des Hausanschlusses féllig. Die Nettosumme fiir die erstmalige Inbe-
triebnahme versteht sich ebenfalls zuziiglich der jeweils gesetzlich gultigen Umsatzsteuer und wird nach Inbetriebnahme der Kun-
denanlage fallig. Der Kunde erhélt hierzu vom WVU jeweils eine Rechnung. Das Recht des WVU aus § 28 Abs. 3 AVBFernwar-
meV, fir die Erstellung oder Veranderung des Hausanschlusses eine Vorauszahlung zu verlangen, bleibt hiervon unberihrt.

15. Lieferung / Abnahme / Preise

Das WVU verpflichtet sich, ganzjahrig Warme aus dem Heizwassernetz gemaf den Bestimmungen dieses Vertrages an die obige
Abnahmestelle des Kunden zu liefern.

Der Kunde verpflichtet sich, ganzjahrig die Warme nach MaRRgabe dieses Vertrages beim WVU abzunehmen und gemaf den als
Anlage 1 beigefugten geltenden Preisbestimmungen zu zahlen. Die Rechte des Kunden nach § 3 AVBFernwarmeV bleiben unbe-
ruhrt.

16. Messung

Das WVU installiert zur Ermittlung des verbrauchsabhéngigen Entgelts geeichte und — soweit erforderlich — fernablesbare Mess-
einrichtungen, die den jeweils geltenden gesetzlichen Vorgaben, insbesondere den Vorgaben des § 3 FFVAV in der jeweils gel-
tenden Fassung, entsprechen. Im Ausnahmefall kann das WVU den Verbrauch des Kunden gemaR § 3 Abs. 1 Satz 4 FFVAV
schétzen.

Die oben genannte Messeinrichtung (Z&hlergré3e) ist an den festgelegten Vertragsvolumenstrom angepasst. Die Bereitstellung
einer 230V-Versorgung mit Sicherungskleinverteiler und einem Sicherungsautomat B6a - in unmittelbarer Néhe des Modems - ist
vom Kunden auf dessen Kosten zu erbringen. Die Versorgungsleitung zu diesem Sicherungskleinverteiler ist als eigener Strom-
kreis von der nachstgelegenen Verteilung auszufiihren. Auerdem ist gegebenenfalls die Verlegung einer Antennenleitung, sowie
die Montage einer entsprechenden Antenne im Fall von Empfangsproblemen der Messdateniibertragungseinrichtung zu ermogli-
chen.

Hinweis: Wird im Geb&ude des Kunden nach Vertragsschluss ein Smart-Meter-Gateway (SMGW) fiir den Messstellenbetrieb der
Sparte Strom gemaR § 6 Abs. 1 Nr. 2 MsbG installiert, ist der Kunde verpflichtet, das WVU hiertiber zu informieren.

17. Abrechnung / Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen

Das WVU stellt dem Kunden die Abrechnung sowie die Abrechnungs- und Verbrauchsinformationen unentgeltlich entsprechend
den gesetzlichen Vorgaben gemén Ziffer 10 dieses Vertrages elektronisch zur Verfigung.

Das WVU stellt dem Kunden die gelieferte Warme gemaf Ziffer 7.1 bzw. 7.2 der Ergdnzenden Allgemeinen Versorgungsbedin-
gungen in Rechnung.


http://www.swa.to/fernwaermetab
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18. Laufzeit / Kiindigung

Dieser Vertrag hat ab beiderseitiger Vertragsunterzeichnung eine Laufzeit bis zum 31.12.2026. Der Vertrag verlangert sich jeweils
um jeweils 1 Jahr, sofern er nicht von einer Partei mit einer Frist von 3 Monaten vor Ablauf der Laufzeit gekindigt wird. Die Kundi-
gung bedarf der Schriftform (keine E-Mail).

19. Geltung der AVBFernwarmeV und der FFVAV

Gemal § 1 Abs. 1 AVBFernwéarmeV sind die 88 2 bis 34 AVBFernwarmeV in ihrer jeweils geltenden Fassung Bestandteil dieses
Netzanschluss- und Versorgungsvertrages. Die jeweils geltende Fassung der AVBFernwéarmeV ist unter dem Link www.gesetze-
im-internet.de/avbfernw_rmev/ abrufbar. Von den Vertragsparteien wirksam getroffene Regelungen, die von der AVBFernwarmeV
abweichen, gehen den Regelungen der AVBFernwarmeV vor. Kommt es zu einer Aufhebung der gesamten AVBFernwarmeV,
ohne dass eine entsprechende Nachfolgeregelung in Kraft tritt, gilt die jeweils letzte Fassung der AVBFernwarmeV unter Beach-
tung des Satz 3 als Vertragsbestandteil vereinbart.

Daruiber hinaus gelten geméfR § 1 Abs. 1 der Verordnung Uber die Verbrauchserfassung und Abrechnung bei der Versorgung mit
Warme und Kaélte (FFVAV) vom 28.09.2021 (BGBI. | S. 4591) die Bestimmungen der FFVAV in Bezug auf die Verbrauchserfas-
sung und Abrechnung sowie die in diesem Zusammenhang erforderliche Bereitstellung von Informationen in ihrer jeweils gelten-
den Fassung.

20. Ergénzende Allgemeine Versorgungsbedingungen des WVU / Technische
Anschlussbedingungen / Bestimmungen der Warmelieferverordnung

Ergénzend zur AVBFernwarmeV sind die Ergénzenden Allgemeinen Versorgungsbedingungen des WVU zur AVBFernwarmeV
fur den Anschluss an die Warmeversorgung und fiir die Warmeversorgung Bestandteil dieses Netzanschluss- und Warmeversor-
gungsvertrages. Die bei Vertragsschluss geltenden Ergéanzenden Allgemeinen Versorgungsbedingungen sind als Anlage 2 beige-
fugt.

Weitere technische Anforderungen fiir den Anschluss an das Netz des WVU und den Betrieb des Hausanschlusses und der Kun-
denanlage sind in den TAB des WVU festgelegt. Die jeweils geltende Fassung der TAB ist unter dem Link swa.to/fernwaermetab
abrufbar.

Anderungen der Allgemeinen Versorgungsbedingungen werden gemaR § 4 Abs. 2 AVBFernwarmeV erst nach offentlicher Be-
kanntgabe wirksam.

[JOBei dem vorliegenden Vertragsverhéltnis handelt es sich um eine gewerbliche Warmelieferung im Sinne der Verordnung tiber
die Umstellung auf gewerbliche Warmelieferung fir Mietwohnraum vom 07.06.2013 (Warmelieferverordnung - WarmeLV). Die
Angaben entsprechend der WarmeLV finden sich in Anlage 6 zu diesem Vertrag.

[JODie Bestimmungen der Verordnung iber die Umstellung auf gewerbliche Warmelieferung fir Mietwohnraum vom 7. Juni 2013
(Wéarmelieferverordnung - WarmeLV) finden auf das vorliegende Vertragsverhéltnis keine Anwendung.

21. Weiterleitung an Dritte

Die Weiterleitung an sonstige Dritte im Sinne des § 22 AVBFernwarmeV ist nur mit schriftlicher Zustimmung des WVU zuléssig.

22. Erfillung von Informationspflichten nach der Datenschutz-Grundverordnung / Ansprechpartner

Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum Widerspruchsrecht erhalt der Kunde unter www.sw-augsburg.de/daten-
schutz und in der ,Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten* des WVU (Anlage 4).

23. Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Griinden diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist
betragt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um |hr Widerrufsrecht auszuliben, miissen Sie uns Stadt-
werke Augshburg Energie GmbH, Vertrieb Fernwarme, Hoher Weg 1, 86152 Augsburg, E-Mail fernwaerme@sw-augs-
burg.de, Tel. 0821/6500-8011 od. -8012 mittels einer eindeutigen Erklarung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder
eine E-Mail) tber lhren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie kdnnen dafiir das beigefiigte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass
Sie die Mitteilung Uber die Austiibung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von lhnen erhalten haben, einschlie3lich
der Lieferkosten (mit der Ausnahme der Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die
von uns angebotene, gunstigste Standardlieferung gewahlt haben), unverziglich und spéatestens binnen vierzehn Tagen
ab dem Tag zuriickzuzahlen, an dem die Mitteilung tber lhren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Fir
diese Ruckzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der urspriinglichen Transaktion eingesetzt ha-
ben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdriicklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden lhnen wegen dieser
Riickzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder die Lieferung von Wéarme wahrend der Widerrufsfrist beginnen soll,
so haben Sie uns einen angemessenen Beitrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von
der Ausiibung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.


http://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/
http://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/
http://www.swa.to/fernwaermetab
http://www.sw-augsburg.de/datenschutz
http://www.sw-augsburg.de/datenschutz
mailto:fernwaerme@sw-augsburg.de
mailto:fernwaerme@sw-augsburg.de
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24. Vertragsanlagen

Dem Vertrag sind folgende Anlagen als Vertragsbestandteil beigeflgt:

Anlage 1: Preisbestimmungen fir Kleinverbrauchskunden

Anlage 2: Erganzende Allgemeine Versorgungsbedingungen des WVU zur AVBFernwarmeV
fur den Anschluss an die Warmeversorgung und fur die Warmeversorgung

Anlage 3: Muster-Widerrufsformular

Anlage 4: Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Mit seiner Unterschrift bestatigt die Kundin/ der Kunde, sémtliche Anlagen erhalten zu haben.

g
Ort / Datum Unterschrift Kunde
25. Aufschiebende Bedingung bei Beantragung einer Forderung nach der BEG EM

(gilt nicht bei bestehendem Netzanschluss)

Dienen die in diesem Vertrag vorgesehenen Verpflichtungen der Umsetzung eines Vorhabens, fir das der Kunde eine Forderung
Uber das Programm ,Bundesférderung fur effiziente Gebaude - EinzelmaRnahmen® (BEG-EM) des BMWK beim BAFA bzw. bei
der KfW beantragt hat, gilt folgende aufschiebende Bedingung:

Dieser Vertrag tritt hinsichtlich der Liefer- und Leistungspflichten zur Umsetzung erst und nur insoweit in Kraft, wenn und soweit
das BAFA bzw. die KfW den Antrag zur Férderung des Anschlusses an das Warmenetz bewilligt und die Férderung mit einer Zu-
sage gegenuber dem antragstellenden Kunden zugesagt hat (aufschiebende Bedingung). Der Kunde wird das WVU Uber den
Eintritt und den Umfang des Eintritts der Bedingung unverziglich in Kenntnis setzen.

26. Vertragsschluss
Der Vertrag kommt durch die Unterzeichnung beider Parteien zustande.

Er wird in zwei Ausfertigungen erstellt. Jeder Vertragspartner erhélt eine Vertragsausfertigung.

0
Ort / Datum Unterschrift Kunde
iV. i.A.
Ort / Datum Unterschrift WVU

Anlage 1 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag
Preisbestimmungen fur Kleinverbrauchskunden

1. Preise fir die Warmeversorgung

1.1 Der vom Kunden fiir die Warmelieferung zu zahlende Gesamtpreis setzt sich zusammen aus dem Grundpreis als ver-
brauchsunabhéngigem Entgelt und dem Arbeitspreis als verbrauchsabhangigem Entgelt fiir die gelieferte Warmemenge.
Hinzu kommt ein Emissionspreis fir die Mehrkosten des europaischen Emissionshandels nach dem Treibhausgas-Emis-
sionshandelsgesetz (TEHG), der jeweils pro gelieferter Kilowattstunde Warme zu bezahlen ist.

1.2 Der Grundpreis ist ein variabler Preis nach MaRRgabe der Ziffer 2.1.
1.3 Der Arbeitspreis ist ein variabler Preis nach MaRgabe der Ziffer 2.2.

1.4 Der Emissionspreis fir Mehrkosten aus dem européischen Emissionshandel (TEHG) ist ein variabler Preis nach MaRgabe
der Ziffer 2.3.

15 Der Grundpreis ist unabhéngig vom Warmebezug oder der Einstellung der Warmelieferung wegen Nichtzahlung gemaR §
33 Abs. 2 AVBFernwarmeV zu zahlen.
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2.1

2.2

Zu den in Ziffern 1 und 2 genannten Nettopreisen ist die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Hohe
(Bruttopreise) hinzuzurechnen. Andert sich der Umsatzsteuersatz, &ndern sich die Bruttopreise entsprechend.

Preisformeln

Der Grundpreis errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils vierteljahrlich mit Wirkung
zum 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. eines jeden Jahres (Anpassungszeitpunkt) neu.

GP = GP,*[0,35 + (0,30 * L/Lo) + (0,35 * IG/IGy)]

Darin bedeuten:
GP = neuer Grundpreis in € pro Monat netto zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
GPg = Basis Grundpreis  (Stand: 01.01.2024)
68,00 € pro Monat (netto) fir Kunden mit einer Anschlussleistung bis
einschlieBlich 10 kW
88,00 € pro Monat (netto) fur Kunden mit einer Anschlussleistung von 11 kW bis einschlief3lich 20

kw

L = aktueller Lohn zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
Es gilt das arithmetische Mittel vom Statistischen Bundesamt unter:
www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 62231-0001, GENESIS-Fachschlissel WZ08-
D-06, Liste WZ08C?7, Index der tariflichen Monatsverdienste ohne Sonderzahlungen in der Gesamtwirt-
schaft in Deutschland fur den Wirtschaftszweig Energie- und Wasserversorgung, veroffentlichten Monats-
werte fiir den Lohnindex. Die maf3geblichen Monatswerte ergeben sich aus dem zusammenhangenden 6-
Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt.

Lo = Basislohn; 105,92 (Basis: 2020 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 62231-0001, GENESIS-Fach-
schliussel WZ08-D-06, Liste WZ08C7, Index der tariflichen Monatsverdienste ohne Sonderzahlungen in
der Gesamtwirtschaft in Deutschland fur den Wirtschaftszweig Energie- und Wasserversorgung, verof-
fentlichten Monatswerte.

IG = aktueller Preis Investitionsgiterindex zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt unter: www-genesis.destatis.de/gene-
sis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fachschlissel GP-X008, GP2009 (Sonderpositio-
nen), Erzeugnisse der Investitionsgiterproduzenten, verdffentlichten Monatswerte fiir den Investitionsgu-
terindex. Die maRgeblichen Monatswerte ergeben sich aus dem zusammenhangenden 6-Monatszeit-
raum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt.

1Go = Basispreis Investitionsgiterindex: 113,35 (Basis: 2021 = 100)
Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fach-
schliussel GP-X008, GP2009 (Sonderpositionen), Erzeugnisse der Investitionsgiterproduzenten, verof-

fentlichten Monatswerte.
Der Arbeitspreis errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils vierteljahrlich mit Wirkung
zum 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. eines jeden Jahres (Anpassungszeitpunkt) neu.

AP = APy * [(0,35 * EG/EG) + (0,25 * FB/FBy) + (0,10 * Bio/Biog) + (0,30 * WP/WP)]

Darin bedeuten:

AP = neuer Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde (ct/kWh) netto zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt
APq = Basis Arbeitspreis (Stand: 01.01.2024)

7,89 ct/kWh (netto)
EG = aktueller Erdgaspreis zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:

Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter:

www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61241-0004, GENESIS-Fachschlissel GP19-

352224101, GP2019 (Sonderpositionen), Erdgas bei Abgabe an Kraftwerke, ohne CO,-Abgabe, verdffent-

lichten Monatswerte fur den Erdgasindex. Die maRgeblichen Monatswerte ergeben sich aus dem zusam-

menhéangenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeitpunkt beginnt
EGo = Basispreis Erdgas: 225,93 (Basis: 2021 = 100)
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2.3

2.4

FB

FBo

Bio

BiOo
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WP,

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bun-
desamt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle
61241-0004, GENESIS-Fachschlissel GP19-352224101, GP2019 (Sonderpositionen), Erdgas bei Ab-
gabe an Kraftwerke, ohne CO,-Abgabe, verodffentlichten Monatswerte.

= aktuelle Fremdbezugskosten zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt basierend auf unseren Konditio-
nen mit der AVA Abfallverwertung Augsburg (Kommunalunternehmen) nominiert auf das Ausgangsniveau
zum 01.01.2024. Dieser wird auf der Webseite unter swa.to/fernwaermebezugsbedingungen veréffent-
licht.

= Basis Fremdbezugskosten mit der AVA Abfallverwertung Augsburg (Kommunalunternehmen) zum
01.01.2024 normiert auf 100.

= aktueller Energieholzpreis zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:

Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter: www-
genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61231-0002, GENESIS-Fachschlissel ENERGIE-
HOLZ, Produkte des Holzeinschlags, verdffentlichten Monatswerte fiir den Index der Erzeugerpreise der Pro-
dukte des Holzeinschlags aus den Staatsforsten (Deutschland).Die maRgeblichen Monatswerte ergeben sich
aus dem zusammenhéngenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen Anpassungszeit-
punkt beginnt.

= Basis Energieholzpreis: 123,35 (Basis 2015 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bundes-
amt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61231-
0002, GENESIS-Fachschlissel Produkte des Holzeinschlags, ENERGIEHOLZ, veréffentlichten Monatswerte.
= aktueller Warmepreisindex zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt:

Es gilt das arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt in der GENESIS-Datenbank unter: www-
genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61111-0006, (COICOP 2-/3-/4-/5-/10-Steller/Sonderpo-
sitionen), CC13-77, veroffentlichten Monatswerte fiir den Warmepreisindex. Die maf3geblichen Monatswerte
ergeben sich aus dem zusammenhangenden 6-Monatszeitraum, der jeweils 9 Monate vor dem jeweiligen
Anpassungszeitpunkt beginnt.

= Basis Warmepreisindex: 169,02 (Basis 2020 = 100)

Es gilt das arithmetische Mittel der in den Monaten April 2023 bis September 2023 vom Statistischen Bundes-
amt in der GENESIS-Datenbank unter: www-genesis.destatis.de/genesis/online, GENESIS-Tabelle 61111-
0006, (COICOP 2-/3-/4-/5-/10-Steller/Sonderpositionen), CC13-77, verdffentlichten Monatswerte.

Der Emissionspreis fiir Mehrkosten aus dem européischen Emissionshandel fur Anlagen, die dem TEHG unterliegen (EP-

tenc), errechnet sich anhand der nachstehenden Preisformel. Er bildet sich jeweils mit Wirkung zum 01.01. eines jeden Jahres
(Anpassungszeitpunkt) neu.

EP+enc = EPrerco * [(1-CLF) *TEHG/TEHG ]

Darin bedeuten:

EP+enc
EP+enco
CLF

TEHG

TEHG o

neuer europaischer CO,-Arbeitspreis in ct/kWh netto zum jeweiligen

Anpassungszeitpunkt

= Basis europaischer CO,-Arbeitspreis: 0,360 ct/kWh netto (Stand: 01.01.2024)

= Carbon-Leakage-Faktor, welcher in der Fernwéarme fur die 4. Handelsperiode des européischen Emissi-
onshandels (2021 — 2025) auf 0,30 festgelegt ist

(Stand 01.01.2024).

= neuer TEHG-Index zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt

Es gilt das arithmetische Mittel der von der Energiebdrse European Energy Exchange (EEX), Leipzig, fir die
Monate Oktober des der Anpassung vorvorhergehenden Jahres bis September des der Anpassung vorherge-
henden Jahres veroffentlichten Monatsdurchschnittspreise fir die an der EEX gehandelten EU-Emissionsbe-
rechtigungen (ECarbix). Der European Carbon Index (ECarbix) wird sowohl auf der Webseite der Arbeitsge-
meinschaft Fernwarme e. V. (https://www.fernwaerme-info.com/preisanpassung) sowie der Webseite der EEX
veroffentlicht.

= Basiswert der ECarbix-Monatswerte entspricht dem Referenzzeitraum Oktober 2022 — September
2023: 83,54 €/t CO,

Die sich bei der Berechnung der Preiselemente ergebenden Werte werden ohne Rundung auf zwei Dezimalstellen genau
ermittelt. Die sich bei Anwendung der Preisédnderungsformeln ergebenden neuen Preise werden jeweils auf zwei Dezimalstellen kauf-
ménnisch gerundet.
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2.6

2.7

Wird die Belieferung oder die Verteilung von Warme nach Vertragsschluss mit zusatzlichen Steuern oder Abgaben belegt,
kann das WVU hieraus entstehende Mehrkosten an den Kunden weiterberechnen. Satz 1 gilt entsprechend, falls die Be-
lieferung oder die Verteilung von Warme nach Vertragsschluss mit einer hoheitlich auferlegten, allgemein verbindlichen
Belastung (d. h. keine Bul3gelder o. &.) belegt wird, soweit diese unmittelbaren Einfluss auf die Kosten fir die nach die-
sem Vertrag geschuldeten Leistungen hat. Eine Weiterberechnung erfolgt nicht, soweit die Mehrkosten nach Héhe und
Zeitpunkt ihres Entstehens bereits bei Vertragsschluss konkret vorhersehbar waren oder die jeweilige gesetzliche Rege-
lung der Weiterberechnung entgegensteht. Eine Weiterberechnung ist auf die Mehrkosten beschrankt, die nach dem Sinn
und Zweck der gesetzlichen Regelung dem einzelnen Vertragsverhdltnis (z. B. nach Kopf oder nach Verbrauch) zugeord-
net werden kénnen. Eine Weiterberechnung erfolgt ab dem Zeitpunkt der Entstehung der Mehrkosten. Der Kunde wird
Uber eine solche Weiterberechnung spatestens mit der Rechnungsstellung informiert. Satze 1 bis 6 gelten entsprechend,
falls sich die H6he einer nach Satz 1 bzw. 2 weitergegebenen Steuer, Abgabe oder sonstigen hoheitlich auferlegten Be-
lastung andert; bei einem Wegfall oder einer Absenkung ist das WVU zu einer Weitergabe verpflichtet.

Andert sich nach Vertragsschluss eine bestehende, die Belieferung oder die Verteilung von Warme betreffende Steuer,
Abgabe oder hoheitlich auferlegte, allgemein verbindliche Belastung, kann das WVU hieraus entstehende Mehrkosten an
den Kunden weiterberechnen. Resultiert aus der Anderung nach Satz 1 eine Kostensenkung, ist das WVU zu deren Wei-
tergabe verpflichtet.

Die Regelung unter Ziffer 2.5 gilt fur die dort genauer bezeichneten Steuern, Abgaben und hoheitlich auferlegten, allge-

mein verbindlichen Belastungen, die auf die Erzeugung von Warme anfallen, entsprechend. Gleiches gilt fiir die Regelung
unter 2.6.

Kostenpauschalen

Fir bestimmte Leistungen des WVU werden dem Kunden die Pauschalen gemaR ,Preisblatt fir Serviceleistungen® in Rechnung
gestellt. Die jeweils geltende Fassung ist unter dem Link swa.to/fernwaermepreise abrufbar. Auf Verlangen des Kunden ist die
Berechnungsgrundlage nachzuweisen; die pauschale Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein und darf die nach dem ge-
wohnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht tibersteigen. Dem Kunden ist zudem der Nachweis gestattet, solche Kos-
ten seien nicht entstanden oder wesentlich geringer als die Hohe der Pauschale.

Des Weiteren kann dem Kunden die AuRRer- bzw. Inbetriebnahmen sowie Veranderungen des Hausanschlusses (z.B. Anpassung
Warmeleistung) nach tatsachlichem Aufwand in Rechnung gestellt werden.
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Anlage 3 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag

Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann fiillen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zuriick.)

An: Stadtwerke Augsburg Energie GmbH - Fernwarme
Hoher Weg 1 -86152 Augsburg
E-Mail: fernwaerme@sw-augsburg.de - Fax 0821 6500-8024

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag (iber den Kauf der folgenden Waren (*) / die Erbringung der
folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*) / erhalten am (*)

Name des/der Verbraucher(s):

Anschrift des/der
Verbraucher(s):

Datum Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

(*) Unzutreffendes streichen

Anlage 4 zum Netzanschluss- und Versorgungsvertrag
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Informationen zur Verar 18 per Daten
Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht gem. den Artikeln 13, 14 und 21 unter anderem In- =  Weitere Di und Empfa unter: P de/d.
i ichten bei der E per Daten (alle Informati die sich auf eine schutﬂ#c6622
identifizierte oder identifizierbare naturliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfiillung 4. rfolgt eil D: der inDrittlander?
von Energieliefervertragen werden haufig nicht nur Daten unseres Kunden selbst erhoben, sondern ge- Eine Ubermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittlander oder an internationale
gebenenfalls auch von dessen Mitarbeitern, Dis n oder Erfulls i (= sonstige Organisationen erfolgt rw:ht
Betroffene), etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner fur den Energieliefervertrag. Gerne 5. Fur D
mochten wir Sie daher als unseren Kunden oder als dessen Mitarbeiter, Dienstleister oder Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. genannten Zwec ken solange gespeichert, wce
Erfullungsgehilfe uber die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie lhre Rechte aus der dies fir die Erfillung dieser Zwecke erforderlich ist. B hen gesetzliche Aufb ich-
DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht fur die Verarbeitung von Daten, die keinen ten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht (§§ 147 AO, 257 HGB), sind wir verpflichtet,
Personenbezug (s.0.) aufweisen. die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu spelchem. Zum Zwe(ke der Direktwerbung werden
1. Werist fir die meiner per Daten tlich und an wen kann Ihre per Daten solange t, wie ein Uber rechtliches Inte-
ichmich bei Fragenwenden? resse unseres Unlemehmens an der Verarbeitung nach MaRgabe der einschlagigen rechtlichen
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z. B. DS-GVO) fir besteht, jedoch fir eine Dauer von zwei Jahren tiber das Vertragsende
die Vi i Ihrer Daten ist: Stadty Energie GmbH, hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung fur Zwecke der Direktwerbung widersprechen oder eine
Hoher Weg 1; 86152 Augsburg. Telefon 0821 6500-6500, E- Mall kundenservice@sw- hierfur erteilte El"Wl"lSUHS widerrufen.
augs-burg.de, Internet: www.sw-augsburg.de. 6. Welch ieVerar Daten?
Gemeinsame Verantwortlichkeit mit der Stadtwerke Augsburg Holding GmbH: Fur die im Sie haben uns Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden perso-
Rah-men der Emnchmng und des Betriebs des tals erfol, nenbezogenen Daten:
Ver Daten sind wir it der Stadtwerk burg * RechtaufA uber lhre icherten per b Daten (Art. 15 DS-GVO),
HoldlrgGmbHvef antworthch Das wesentliche der von uns mit der Stadtwerke Augsburg *  Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, veraltet
Holding GmbH abge-: g Uber die i tlichkeit im oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO),
Sinne des Art. 26 Abs. 2 Satz 2 DS-GVO ﬁnden Sie unter: https://www.sw-augsburg.de/ *  Recht auf Loschung, wenn die Speicherung unzulassig ist, der Zweck der Verarbeitung erfullt
datenschutz/#c10851 und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung zur
Unser/e Datenschutzbeauftragte/r stehen lhnen fiir Fragen zur Verarbeitung lhrer personenbe- Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO),
zogenen Daten zur Verfligung: Stadtwerke Augsburg Holding GmbH, Stabsstelle * Recht auf Einschrankung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genann-
Beauftragtenwesen Datenschutz, Hoher Weg 1, 86152 Augsburg. Kontakt bitte Gber unser ten Voraussetzungen gegeben st (Art. 18 DS-GVO),
Formular: www.sw-augsburg.de/datenschutz-beratungsanfrage/ * RechtaufU -agung der von |hnen berei Sie betreffenden per b
Welche Arten von personeni Daten werden Zu welchen und auf Daten (Art. 20 DS-GVO),
welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? * Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die RechtmaRigkeit der
Wir Daten: bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht bertihrt (Art. 7 Abs, 3 DS-
Data\ unseres Kunden: GVO) und
und (z.B. Familien- und , Adresse, k . Recht auf Beschwerde bei ecner Aufslc htsbehorde (Art. 77 DS-GVO). Die Beschwerde kann
ggf. Firma, gef. Registergericht und -nummer, ggf. ILN/BDEW-Codenummer, ggf. Vertrags- uber einer Behorde in dem Mitglied: Ihres ts, lhres
kontonummer), Arbeitsplatzes oder dem Ort des mutmaBlichen VerstoRes erfolgen.
= Daten zur der hs- bzw. Ei i lle (z. B. Zahler: Identifi- 7. Istdi per vertraglict
i der Mar ion (E: der fiir einen Ver ? ine Pflicht, di Daten
* Angaben zum Belieferungszeitraum, 5 attedie
= Verbrauchs- und Einspeisedaten, Im Rahmen des Energielieferverhaltnisses hat unser Kunde uns diejenigen personenbezogenen
* Abrec (z. B. Bankverbit ) und Daten (vgl. Ziffer 2) bereitzustellen, die fiir den Abschluss und die Durchfiihrung des Energielie-
* Daten zum Zahlungsverhalten ferverhaltnisses und die Erfiillung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich
* (Inhalte einer) Korr 2.B. Schri sind. Dazu gehoren der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbeitern oder Dritten
ten der Erfiill iif K (2. B. Erfiillungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich unser Kunde einvernehmlich mit diesen
» Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) und bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie personliche ikation mit den
*  Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z. B. Dipl.-Ing., Leiter Vertrieb) zustandigen Mitarbeitern - bzw. falls unser Kunde es wiinscht, weiteren Dritten - kann das Ener-
Die per D d d gielieferverhaltnis 3esebenenfalls nicht abgeschlossen bzw. erfiillt werden
verarbeitet: 8. Er ieBlichProfiling?
* Daten unseres Kunden zur Erfiillung des Energieliefer altnisses mit Kunden und Zum Abschluss und zur Erfillung des Energielieferverhaltnisses findet keine automatisierte Ent-
die diesbezigliche Durchfiihrung vorvertraglicher MaBnahmen auf Grundlage des Art. 6 scheidungsfindung einschlieBlich Profiling statt.
Abs. 1lit. b) DS-GVO. 9. AL 1l di b Daten?

= Daten unseres Kunden und zur Erfullung r

(z. B. aus dem Messstellenbetriebsgesetz sowie wegen handels- oder steuerrechtllcher Vor-
gaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1lit. ¢) DS-GVO.

= Daten sonstiger Betroffener zur Erfiillung des Vertragsverhaltnisses mit unserem Kunden
und der diesbezuglichen Durchfihrung vorvertraglicher MaBnahmen auf Grundlage des
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erfullung des Vertragsverhaltnisses mit unserem Kunden
und die diesbezugliche Durchfiihrung vorvertraglicher MaBnahmen sowohl unser berechtig-tes
Interesse als auch das unseres Kunden darstelit.
* Daten unseres Kunden und i zur Di bung betreffend unseren
Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Verarbeitungen auf Grundlage von
Art. 6 Abs. 1lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unser berechtlgtes Interesse darstellt.

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Energielieferverhaltnisses mit
unserem Kunden von diesem oder von |hnen erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene
Daten, die wir aus offentlich zuganglichen Quellen, z. B. aus Grundbuchern, Handelsregistern und
dem Internet, zulassigerweise gewinnen durften. AuBerdem verarbeiten wir personenbezogene
Daten, die wir zulassigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten,
2. B. Netzbetreibern, erhalten.

= Daten unseres Kunden und falls auch zur Ti bung
und/oder E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdricklichen Einwilligung gemag Art. 6
Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Im Falle von Telefonwerbung gilt dies nur bezuglich unserer privaten
Kunden (keine Gewerbebetreibende). Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder E-
Mail-Werbung konnen Sie jederzeit uns gegentber (Kontaktdaten unter 1.) widerrufen. Der
Widerruf der Einwilligung erfolgt fir die Zukunft und berthrt nicht die RechtmaBigkeit der bis
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung.

= Daten unseres Kunden zur Bewertung der Kreditwurdigkeit unseres Kunden auf Grundlage
von Art. 6 Abs. 1lit. b) DS-GVO als vorvertraglic d Art. 6 Abs. 1lit. f) DS-GVO, da

die Ermittlung der Kreditwurdigkeit unseres Kunden zur M g von Ausfallrisil
berechtigtes Interesse darstellt.
* In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei Creditreform Boniversum GmbH,
Hammfelddamm 13, 41460 Neuss; wwwcredctreiorm—augsburg,de zur Ermittlung der

Kr Daten zur unseres Kunden (Name,
Anschrift und Geburtsdatum) sowie Daten tiber nicht vertragsgemaBes oder betrugeri-
sches Verhalten ubermittelt.

*  DieAuskunfteiverarbeitet die erhaltenen Daten in eigener Verantwortung und verwen-
det sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Be-
urteilung der Kreditwurdigkeit unseres Kunden zu geben. In die Berechnung der Kredit-
wurdigkeit flieBen unter anderem Anschriftendaten unseres Kunden ein.

Erfolgt eine Offenl meiner per Daty uber anderen Empfa

Eine Off bzw. Uber: Ihrer per Daten erfolgt - soweitim Rahmen
der unter 2. genannten Zwecke jeweils erforderlich - ausschlieBlich gegentber folgenden Emp-
fangern bzw. Kategorien von Empfangern:
= Dienstleister im Bereich IT

Druck, Versand, Logistik

Konzer (zB.K
Dienstleister fur Abrechnung und Forderungsmanagement
Abwicklung der Marktkommunikation

Dienstleister fur die Durchfihrung der Finanzbuchhaltung
Marktgebietsverantwortlicher

Dienstleister im Bereich Marketing

Rec

d Inkasso-Di
Netzbetreiber

Messstellenbetreiber

Lieferanten

Bilanzkreisverantwortliche

Vertriebspartner

andere Berechtigte (z. B. Behorden und Gerichte), soweit hierzu eine gesetzliche Verpflich-
tung oder Berechtigung besteht.

Slo ki G Ver Daten fiir Zwecke
der Direktwerbung ohne Angabe von Griinden wi chen. Wir werden die per
iy +dern Ei r die Zwecke der D
zur Erfiillung des Ver rhaltnisses) ist.
Auch wir aufein ber i.S.d. Art. 6 Abs. 11it.f) DS-
GVO stiitzen (bei U zumnicht
ver jmmeVMmmvmwmaanw
o aus Grunden, diesich aus
mtarAwabedieser\......v Spr Wir die Datenim
Fall D 5 mehr fiir di Zwecke
-arbei-t d die D: I6schen, es sei denn, wir konnen zwil unde fur die

Verarbeitung nach-weisen, die Ihre Rechte und Fi Uberwiegen, oder die
Verarbeitung dient der ¥ der Ver R U
Der Widerspruchistan
Kundencenter N
Zentral [
HoherWeg1
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